
  54. Jahrgang  54. Jahrgang  54. Jahrgang  54. Jahrgang  54. Jahrgang FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 09. den 09. den 09. den 09. den 09. J J J J Januar 2026                                   anuar 2026                                   anuar 2026                                   anuar 2026                                   anuar 2026                                   WWWWWoche 1/2oche 1/2oche 1/2oche 1/2oche 1/2 Jede Jede Jede Jede Jede WWWWWoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkastenoche in Ihrem Briefkasten



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 1/2 | stemweder-bote.de/e-paper2



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 1/2 | Rautenberg Media 3

Anzeige

Mit geballter Spiel- und Lebensfreude ins neue Jahr
Kulturring Stemwede lädt ein: Neujahrsempfang mit Maria Vollmer am 11. Januar in der
Begegnungsstätte in Wehdem

Wehdem. Der Stemweder Kul-
turring e. V. hat ein vielverspre-
chendes und abwechslungsrei-
ches Programm aus Comedy, Vor-
trägen und Live-Musik für das 1.
Halbjahr 2026 zusammenge-
stellt.
Los geht es am Sonntag, 11. Ja-
nuar, mit dem Neujahrsempfang
mit Stand-Up-Comedy von Ma-
ria Vollmer. Im Gepäck hat sie ihr
aktuelles Programm „Hinter“m
Höhepunkt geht“s weiter“.
Zum Inhalt: Die Partys im Freun-
deskreis sind zu Kaffeekränz-
chen geschrumpft, die Kinder
reden vom Ausziehen und der
Gatte hat sich einen Bastelkel-
ler eingerichtet. Biegt ihr Leben

Mit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer für einenMit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer für einenMit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer für einenMit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer für einenMit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer für einen
unvergesslichen Vormittag, kündigt der Kulturring Stemwede für denunvergesslichen Vormittag, kündigt der Kulturring Stemwede für denunvergesslichen Vormittag, kündigt der Kulturring Stemwede für denunvergesslichen Vormittag, kündigt der Kulturring Stemwede für denunvergesslichen Vormittag, kündigt der Kulturring Stemwede für den
Neujahrsempfang am 11. Januar 2026 in der Begegnungsstätte inNeujahrsempfang am 11. Januar 2026 in der Begegnungsstätte inNeujahrsempfang am 11. Januar 2026 in der Begegnungsstätte inNeujahrsempfang am 11. Januar 2026 in der Begegnungsstätte inNeujahrsempfang am 11. Januar 2026 in der Begegnungsstätte in
Wehdem an. Foto: Ulrike ReinkerWehdem an. Foto: Ulrike ReinkerWehdem an. Foto: Ulrike ReinkerWehdem an. Foto: Ulrike ReinkerWehdem an. Foto: Ulrike Reinker
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Bürgermeister Kai Abruszat beim Singen im Rahmen der Senioren-Bürgermeister Kai Abruszat beim Singen im Rahmen der Senioren-Bürgermeister Kai Abruszat beim Singen im Rahmen der Senioren-Bürgermeister Kai Abruszat beim Singen im Rahmen der Senioren-Bürgermeister Kai Abruszat beim Singen im Rahmen der Senioren-
nachmittage. Die beliebte Doppel-Veranstaltung wird alljährlich vomnachmittage. Die beliebte Doppel-Veranstaltung wird alljährlich vomnachmittage. Die beliebte Doppel-Veranstaltung wird alljährlich vomnachmittage. Die beliebte Doppel-Veranstaltung wird alljährlich vomnachmittage. Die beliebte Doppel-Veranstaltung wird alljährlich vom
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also langsam in die Zielgerade
ein, in der das Restprogramm aus
Lätzchen-Häkeln für die Enkel be-
stehen wird?
Im Gegenteil - für Maria Vollmer
wird es jetzt erst interessant. Sie
will auch weiterhin mithelfen, den
Planeten zu retten und nebenbei
dafür sorgen, dass Ehemann Rai-
ner sich beim Heimwerken nicht
selbst verstümmelt. Vor allem
aber: Feiern, dass das Leben trotz
aller Krisen bunt, fröhlich und aus-
gelassen bleibt!
Sie hat genug Lebenserfahrung,
um zu wissen, wie man einen Tag
auch dann überlebt, wenn man
sein Handy zuhause vergessen hat.
Sie weiß, dass Nachbarn die groß-

Dieser Termin „schmeckt“ den Besuchern jedes Jahr vorzüglich: DieDieser Termin „schmeckt“ den Besuchern jedes Jahr vorzüglich: DieDieser Termin „schmeckt“ den Besuchern jedes Jahr vorzüglich: DieDieser Termin „schmeckt“ den Besuchern jedes Jahr vorzüglich: DieDieser Termin „schmeckt“ den Besuchern jedes Jahr vorzüglich: Die
verstorbene Kulturring-Vorsitzende Doris Schwier zusammen mitverstorbene Kulturring-Vorsitzende Doris Schwier zusammen mitverstorbene Kulturring-Vorsitzende Doris Schwier zusammen mitverstorbene Kulturring-Vorsitzende Doris Schwier zusammen mitverstorbene Kulturring-Vorsitzende Doris Schwier zusammen mit
Vereinskollege Erhard Martens beim „Kultureintopf“ in der Begeg-Vereinskollege Erhard Martens beim „Kultureintopf“ in der Begeg-Vereinskollege Erhard Martens beim „Kultureintopf“ in der Begeg-Vereinskollege Erhard Martens beim „Kultureintopf“ in der Begeg-Vereinskollege Erhard Martens beim „Kultureintopf“ in der Begeg-
nungsstätte in Wehdem. Archiv-Fotos: Heidrun Mühlkenungsstätte in Wehdem. Archiv-Fotos: Heidrun Mühlkenungsstätte in Wehdem. Archiv-Fotos: Heidrun Mühlkenungsstätte in Wehdem. Archiv-Fotos: Heidrun Mühlkenungsstätte in Wehdem. Archiv-Fotos: Heidrun Mühlke

artigsten Menschen auf der Welt
sind - solange man genug Grappa
im Haus hat, und dass Frau keine
Party mit einem Stripper buchen
muss, um ein wenig Spaß zu haben.
Mit geballter Spiel- und Lebens-
freude sorgt Maria Vollmer für ei-
nen unvergesslichen Vormittag.
Die Veranstaltung findet in Koo-
peration mit der Gleichstellungs-

beauftragten der Gemeinde Stem-
wede statt. Für das leibliche Wohl
wird wie gewohnt mit kleinen
Snack-Leckerbissen gesorgt.
Datum: Sonntag, 11. Januar 2026,
11 Uhr (Einlass ab 10 Uhr)
Ort: Begegnungsstätte Wehdem, Am
Schulzentrum 10, 32351 Stemwede
Eintritt: Vorverkauf 20 Euro, Ta-
geskasse 22 Euro
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Stemweder Kirchengemeinden

Kleidersammlung für Bethel

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
1. Sonntag nach Epiphanias, 11.1. Sonntag nach Epiphanias, 11.1. Sonntag nach Epiphanias, 11.1. Sonntag nach Epiphanias, 11.1. Sonntag nach Epiphanias, 11.
JanuarJanuarJanuarJanuarJanuar
9:30 Uhr - Gottesdienst im Ge-
meindehaus Wehdem (Pfrin. M.
Grauer / Winterkirche)
11 Uhr - Gottesdienst in der Jo-
hanneskapelle in Twiehausen (Prä-
dikanin C. Bade)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.you tube. com/ channe l /
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
HaldemHaldemHaldemHaldemHaldem
Sonntag, 11. Januar - 15 Uhr Auf-
taktveranstaltung der Lesereihe
„Lebenswege“ im Gemeindezen-
trum Haldem. Frank Meier-Barthel
von der Ev.-Erwachsenenstiftung
liest aus Briefen und Lebenserin-
nerungen der schwedischen Kin-
derbuchautorin Astrid Lindgren.
Die Lesung beginnt mit einem
Kaffeetrinken. Der Eintritt ist frei.
(siehe separaten Text)
StemwedeStemwedeStemwedeStemwedeStemwede
Montag, 12. Januar, bis Samstag,
17. Januar - Altkleidersammlung
für Bethel (siehe separaten Text)
Gruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder und
JugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendliche
Montags von 15:30 bis 17 Uhr -
Kids OT „Offene Tür“ für Kinder
im Grundschulalter im Gemein-
dehaus Levern
Montags von 18 bis 22 Uhr - Ju-
gendtreff im Jugendkeller Ge-
meindehaus Levern
Freitags von 17:15 bis 18:45 Uhr -
Jungschar für Mädchen und Jun-
gen von 6 bis 12 Jahren im Ge-
meindehaus Wehdem
Freitags von 18 bis 22 Uhr - Jugend-
treff im Gemeindezentrum Haldem

In den Schulferien finden keine
Gruppenstunden statt.
Ansprechpartner für alle Gruppen:
Jugendrefrent Michel Meier
(Tel. 0151 70592398 oder
michel.meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev. Ju-
gend im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, Chöre vom 9.Gruppen, Kreise, Chöre vom 9.Gruppen, Kreise, Chöre vom 9.Gruppen, Kreise, Chöre vom 9.Gruppen, Kreise, Chöre vom 9.
bis 15. Januarbis 15. Januarbis 15. Januarbis 15. Januarbis 15. Januar
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badminton-
training (CVJM) in der Zweifach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp (martin-
holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 16
Uhr Konfirmandenunterricht Hal-
demer Gruppe im Gemeindezen-
trum Haldem; 17 Uhr Konfirman-
denunterricht Dielinger Gruppe im
Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Lea Gomer Tel. 0151/10523525
oder Emilie Janzen 0173/7362592

LevernLevernLevernLevernLevern
Freitag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
probe
Dienstag: 9:30 bis 11 Uhr Krab-
belgruppe im Jugendkeller Ge-
meindehaus Levern - Ansprech-
partnerin Eileen Ryzich Tel. 0160/
90370972; 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht für die
Gruppen Oppenwehe und Levern
im Gemeindehaus Levern; 19:45
Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chor Herztöne
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht der Grup-

pen Oppenwehe und Levern in
Levern; 19 Uhr Posaunenchor; 20
Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Krabbelgrup-
pe; 14:45 Uhr Flötengruppe; 17
Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht
Mittwoch: 14:30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - Jahreslosung mit Pfin.
Grauer
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)

Vom 12. bis 17. Januar findet in
den Stemweder Kirchengemein-
den die Kleidersammlung für
Bethel statt.
Abgabestellen: linkes Carport am
Alten Pfarrhaus, Am Thie 5, Dielin-
gen; Elke Gräber, Von-der-Horst-
Weg 15, Haldem; Gemeindehaus
Oppenwehe, Zur Kirche 21, Op-
penwehe; Gemeindehaus Weh-
dem, Am Kirchberg 16, Wehdem;
Familie Krüger, Oppendorfer Stra-

ße 27, Oppendorf (jeweils 9 bis 18
Uhr); Garage am Gemeindehaus
Levern, Im Alten Stift 6, Levern (8
bis 18 Uhr)
Offizielle Kleidersäcke liegen in
den Gemeindehäusern und Ge-
meindebüros zur Abholung bereit.
Der Umwelt zuliebe dürfen auch
eigene Plastiktüten verwendet
werden. Weitere Informationen
zur Brockensammlung erteilen die
Gemeindebüros.
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Adventskinderkirche in Haldem

Kath. Kirche, Zu den Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten
Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
15 Uhr - Heilige Messe

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
11 Uhr - Hochamt mit Tauferinne-
rug der Kommunionkinder
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar

15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinderaum
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar

15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinderaum
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
11 Uhr - Wortgottesfeier mit Kommu-
nionausteilung

Die Kinderkirchen-GemeindeDie Kinderkirchen-GemeindeDie Kinderkirchen-GemeindeDie Kinderkirchen-GemeindeDie Kinderkirchen-Gemeinde

Volle Konzentration beim UhrenbackenVolle Konzentration beim UhrenbackenVolle Konzentration beim UhrenbackenVolle Konzentration beim UhrenbackenVolle Konzentration beim UhrenbackenGute Unterstützung in der BastelgruppeGute Unterstützung in der BastelgruppeGute Unterstützung in der BastelgruppeGute Unterstützung in der BastelgruppeGute Unterstützung in der Bastelgruppe

Quiz zur Geschichte von PfarrerQuiz zur Geschichte von PfarrerQuiz zur Geschichte von PfarrerQuiz zur Geschichte von PfarrerQuiz zur Geschichte von Pfarrer
BeeningBeeningBeeningBeeningBeening

Ein letztes Mal im Jahr 2025 ha-
ben die kleinen und größeren Kin-
derkirchen-Fans am Samstag vor
dem 3. Advent im Gemeindezen-
trum Haldem ihren eigenen Got-
tesdienst gefeiert und den Vor-
mittag gemeinsam verbracht.
Passend zur Adventszeit lautete
diesmal das Thema „Wann ist
denn endlich Weihnachten?“. Pfar-
rer Beening erzählte die Ge-
schichte von dem fünfjährigen
Lion, der seiner Mutter im letzten
Jahr eine goldene Christbaumku-
gel schenken wollte, die er von
seinem eigenen Taschengeld für
sie gekauft hatte. Aber Papa hat-
te die Kugel so gut versteckt, dass
er sie nicht mehr wiederfinden
konnte. Aber schließlich war sie
doch wieder aufgetaucht, und des-
halb konnte Lion es schon ab dem
Teneriffa-Urlaub in den Sommer-
ferien kaum noch abwarten, dass
es endlich Weihnachten wurde.
Auf den Frühstückstellern lag als
kleiner süßer Gruß ein Schokola-
den-Weihnachtsmann am Stiel,
und gemeinsam haben sich die
Kinderkirchenbesucherinnen und
-besucher das liebevoll vorberei-
tete Adventsfrühstück gut schme-
cken lassen.
„Worauf muss man manchmal mal
warten?“, fragte Pastor Beening

im Kindergottesdienst und die
Antworten der Kinder waren
vielfältig. „Macht Warten ei-
gentlich Spaß?“ und schließlich:
„Was kann man denn tun, damit
die Wartezeit schneller ver-
geht?“, „Zum Beispiel: Kinder-
kirche feiern!“.
Nach dem Gottesdienst mit Ad-
ventsliedern von Sabrina Dresa
und der Geschichte wurde die
Wartezeit auf Weihnachten in drei
Gruppen mit tollen Angeboten
verkürzt: der Jugendreferent Mi-
chel Meier hatte extra eine Weih-

nachtsgeschichte mit ordentlich
Action geschrieben, in der Bas-
telgruppe wurden Weihnachtskar-
ten hergestellt und in der Küche
sind, passend zur Wartezeit, Uh-
ren aus Plätzchenteig gebacken
und mit Lebensmittelfarbe bemalt
worden.
Bevor die Eltern ihre Kinder
wieder in Empfang nehmen konn-
ten, haben diese beim Lied „Di-
cke rote Kerzen“ noch einmal al-
les gegeben und sind danach
glücklich, aber erschöpft von ih-
ren Eltern abgeholt worden.

Die erste Kinderkirche im neuen
Jahr findet statt am Samstag, 31.
Januar, 9 bis 11:30 Uhr, im Ge-
meindezentrum Haldem.
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Lebenswege: eine Lesereihe - sechs Kirchengemeinden
Eine Kooperation mit der Ev. Erwachsenenbildung

„Bibel teilen“
Stemweder Bibelkreis im Gemeindehaus
Wehdem

Frank Meier-Barthel von der Ev.
Erwachsenenbildung stellt alle
zwei Monate an sechs Sonntag-
nachmittagen bemerkenswerte
Menschen vor. Er liest aus ihren
Lebenserinnerungen, Tagebü-
chern, Briefen und Reiseberich-
ten und erzählt dabei von ihren
Lebenswegen. Jede Veranstaltung
beginnt mit einem geselligen und
gemütlichen Kaffeetrinken. Der
Eintritt ist frei.
Dies sind die ersten drei Veran-
staltungen:
Sonntag, 11. Januar 2026,Sonntag, 11. Januar 2026,Sonntag, 11. Januar 2026,Sonntag, 11. Januar 2026,Sonntag, 11. Januar 2026,
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Haldem,
Osterort 20, 32351 Stemwede
Astrid Lindgren: Erinnerungen anAstrid Lindgren: Erinnerungen anAstrid Lindgren: Erinnerungen anAstrid Lindgren: Erinnerungen anAstrid Lindgren: Erinnerungen an
das entschwundene Landdas entschwundene Landdas entschwundene Landdas entschwundene Landdas entschwundene Land
Die schwedische Kinderbuchauto-

rin (1907-2002) schrieb warmher-
zige, lebensfreundliche Geschich-
ten, aber sie wusste auch von Be-
drückungen und Enttäuschungen.
Aus Briefen und Lebenserinne-
rungen erfahren wir, wie sie es
erlebte, als sie als junge Frau
auf dem Land unehelich schwan-
ger wurde und von anderen Le-
benskrisen mehr. Ihre Lebens-
freundlichkeit blieb ihr trotz al-
lem immer erhalten.
Sonntag, 8. März, 15 UhrSonntag, 8. März, 15 UhrSonntag, 8. März, 15 UhrSonntag, 8. März, 15 UhrSonntag, 8. März, 15 Uhr
Ev. Gemeindehaus Wehdem, Am
Kirchberg 16, 32351 Stemwede
Alexandra David-Néel: Erinne-Alexandra David-Néel: Erinne-Alexandra David-Néel: Erinne-Alexandra David-Néel: Erinne-Alexandra David-Néel: Erinne-
rungen an rungen an rungen an rungen an rungen an Abenteuer in Abenteuer in Abenteuer in Abenteuer in Abenteuer in TTTTTibetibetibetibetibet
Die einen Meter und 56 Zentime-
ter große Französin Alexandra
David-Néel (1868-1969) wander-
te in den 1920ern heimlich, als

altes tibetisches Mütterchen ver-
kleidet, monatelang durch den
Himalaya, um die für Fremde ver-
botene Stadt Lhasa zu erreichen.
Sie erlebte Schneestürme und
übernachtete bei Bergbauern,
deren Leben europäischen Reisen-
den bis dahin verborgen geblie-
ben war.
Sonntag, 10. Mai, 15 UhrSonntag, 10. Mai, 15 UhrSonntag, 10. Mai, 15 UhrSonntag, 10. Mai, 15 UhrSonntag, 10. Mai, 15 Uhr
Ev. Gemeindehaus Rahden ·
Am Kirchplatz 4 · 32369 Rahden
Stefan Zweig: Erinnerungen ei-Stefan Zweig: Erinnerungen ei-Stefan Zweig: Erinnerungen ei-Stefan Zweig: Erinnerungen ei-Stefan Zweig: Erinnerungen ei-
nes Europäers im Exilnes Europäers im Exilnes Europäers im Exilnes Europäers im Exilnes Europäers im Exil
In seinen Memoiren „Die Welt von
gestern“ führt der österreichische
Schriftsteller (1881-1942) vor Au-
gen, wie unvorstellbar im Wien
seiner Jugend die Höllen waren,
die folgten. Sensibel zeichnete er
die Verfinsterung Europas und sei-

nen Weg ins Exil nach. Als Jude
von den Nazis verfolgt, als Huma-
nist von den Nazis angewidert,
lebte er zuletzt in Brasilien, wo er
Suizid beging. Zweig war ein hoch-
sensibler Mensch, der an seiner
Zeit zerbrach.
Im zweiten Halbjahr 2026 wirdIm zweiten Halbjahr 2026 wirdIm zweiten Halbjahr 2026 wirdIm zweiten Halbjahr 2026 wirdIm zweiten Halbjahr 2026 wird
die Lesereihe fortgesetzt.die Lesereihe fortgesetzt.die Lesereihe fortgesetzt.die Lesereihe fortgesetzt.die Lesereihe fortgesetzt.
Am 12. Juli geht es in Preußisch
Ströhen um den Showmaster Hans
Rosenthal, am 13. September in
Oppenwehe um den Polarforscher
Ernest Shackleton und am 8. No-
vember in Levern um den Theolo-
gen Dietrich Bonhoeffer.

Die Kirchengemeinden laden herz-
lich zu den Lesungen ein und freu-
en sich auf gemütliche und infor-
mative Nachmittage.

Pfarrerin Melanie Grauer lädt ein,
am 4. Mittwoch im Monat, von
19:30 bis 21 Uhr, gemeinsam die
Bibel zu teilen und Bibeltexte
(neu) zu entdecken. „Dabei wol-
len wir sie auch ins eigene Leben
sprechen lassen und erkunden,
was sie uns heute sagen, wo sie
uns ansprechen und etwas in uns
anrühren kann.“ Dafür soll die
Methode des „Bibel teilens“ ge-
nutzt werden. Ein Reinschnuppern
und ein Einstieg in die Gruppe

sind jederzeit möglich. Gerne die
eigene Bibel mitbringen, um auch
mal Querverweisen nachgehen zu
können. Damit alle mit der glei-
chen Übersetzung arbeiten, wer-
den aber auch immer Kopien des
Textes bereitliegen.
Folgende Termine sind 2026 ge-
plant: 28. Januar, 25. Februar, 25.
März, 22. April, 27. Mai, 17. Juni
(eine Woche früher), 22. Juli, 23.
September, 28. Oktober, 2. De-
zember (eine Woche später)
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Konzert der „DielSingers“ begeistert Besucher
Die Dielinger Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt - Adventskonzert als gemeinsame
Einstimmung auf die Weihnachtszeit

Mit modernen Titeln wie „Lean on Me“ und „Happy Christmas“ schlugen die „DielSingers“ auch einenMit modernen Titeln wie „Lean on Me“ und „Happy Christmas“ schlugen die „DielSingers“ auch einenMit modernen Titeln wie „Lean on Me“ und „Happy Christmas“ schlugen die „DielSingers“ auch einenMit modernen Titeln wie „Lean on Me“ und „Happy Christmas“ schlugen die „DielSingers“ auch einenMit modernen Titeln wie „Lean on Me“ und „Happy Christmas“ schlugen die „DielSingers“ auch einen
Bogen in die Gegenwart.Bogen in die Gegenwart.Bogen in die Gegenwart.Bogen in die Gegenwart.Bogen in die Gegenwart.

Die Dielinger Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, als dieDie Dielinger Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, als dieDie Dielinger Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, als dieDie Dielinger Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, als dieDie Dielinger Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, als die
„DielSingers“ zum diesjährigen Adventskonzert einluden.„DielSingers“ zum diesjährigen Adventskonzert einluden.„DielSingers“ zum diesjährigen Adventskonzert einluden.„DielSingers“ zum diesjährigen Adventskonzert einluden.„DielSingers“ zum diesjährigen Adventskonzert einluden.

Dielingen. Die Dielinger Kirche war
bis auf den letzten Platz gefüllt,
als die DielSingers zum diesjähri-
gen Adventskonzert einluden.
Gemeinsam mit dem Posaunen-
chor Dielingen, dem Kinderchor
der Grundschule Lemförde sowie
Orgel und Klavier gestalteten sie
einen abwechslungsreichen mu-
sikalischen Nachmittag zur Ein-
stimmung auf die Weihnachtszeit.
Nach der Begrüßung durch Pastor
Beening präsentierten die Diel-
Singers unter der Leitung von Sab-
rina Stutzky unter anderem „Air
for Advent“ und „O Holy Night“.
Der Posaunenchor Dielingen (Lei-
tung: Maren Fieseler) trug mit fest-
lichen Chorälen wie „Die Weisen
aus dem Morgenland“ und „Jesu
ist kommen“ zur adventlichen At-
mosphäre bei. Auch die Gemein-
de wurde mit dem gemeinsamen
Lied „Macht hoch die Tür“ aktiv
in das Konzert eingebunden.
Für Abwechslung sorgten solisti-
sche Beiträge an Orgel und Kla-
vier von Hanneke Eling, die so-
wohl besinnliche als auch moder-
ne Stücke spielte. Der Kinderchor
der Grundschule Lemförde unter

der Leitung von Cordula Linde-
mann begeisterte mit bekannten
Advents- und Weihnachtsliedern
wie „Zünd“ ein Licht an“ und „In
der Weihnachtsbäckerei“.
Mit modernen Titeln wie „Lean
on Me“ und „Happy Christmas“
schlugen die DielSingers zum Ab-
schluss einen Bogen in die Ge-

genwart. Nach dem Abendsegen
von Pastor Beening endete das
Konzert mit dem gemeinsamen

Lied „Für Alle“. Das Publikum
dankte allen Mitwirkenden mit
langanhaltendem Applaus.
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25. Spielstuben-Cup beim TuS Dielingen
Zuschauer dürfen sich vom 9. bis 11. Januar auf sehenswertes Hallenfußball und
hervorragende Verpflegung freuen

Dielingen. Am Wochenende 9.,
10. und 11. Januar finden die
traditionellen Seniorenfußball-
turniere in der Zweifachsport-
halle Dielingen rund um den
Spielstubencup des TuS Dielin-
gen zum 25. Mal statt. Natür-
lich ist auch ein Damenturnier
wieder Bestandteil der Turnier-
reihe am Samstag. Der Turnier-
ablauf im Einzelnen:
Am Freitag, 9. Januar, beginnt
die Turnierreihe mit den Kreisli-
gavertretern ab 17:15 Uhr und

zehn teilnehmenden Teams in
zwei Gruppen, die um den Ein-
zug in die Finalspiele kämpfen.
Dabei sind der TSV Wetschen II, SV
Dickel, TV Dinklage II, SV Rasen-
sport DJK, SC Portugues Osnab-
rück, FT Dützen II, Hunteburger SV,
RW Damme II, SV 28 Wissingen
und die Reserve des Gastgebers.
Die Spiele des Damenturnieres
starten am Samstag, 10. Januar,
um 12 Uhr, mit den Mannschaften
vom FC Oppenwehe, SG Oppen-
wehe II/Stemwede, TUS Lutten, SV

Rasensport DJK Osnabrück und
zwei Vertretungen der SG Bohm-
te/Ostercappeln/Schwagstorf.
Die zehn Mannschaften der
Kreisklassenvertretungen wol-
len ihren Gewinner beim Turnier
ab 14:45 Uhr ermitteln.
Am Sonntag, 11. Januar, wird
dann als Höhepunkt der Turnier-
reihe ab 13 Uhr der Sieger des
Spielstuben-Cups 2026 ausge-
spielt. Dabei sein werden neben
dem Gastgeber TuS Dielingen
(Bezirksliga Westfalen), RW

Damme (Bezirksliga Weser-Ems),
die Kreisligisten FC Oppenwe-
he, FC Lübbecke II, SV Falke
Steinfeld, TSV Löhne, TV 01
Bohmte noch die Youngster vom
Niedersachsenligisten U19 SV
RW Damme.
Die Veranstalter würden sich
über zahlreiches Zuschauerinte-
resse freuen und garantieren
neben sehenswerten Hallenfuß-
ball auf große Tore selbstver-
ständlich eine hervorragende Ver-
pflegung.

„Walk and Talk“ in Haldem
Am Sonntag, 11. Januar, können Frauen beim gemeinsamen Spazierengehen neue
Bekanntschaften schließen
Haldem. Am Sonntag, 11. Januar,
möchten wir wieder gemeinsam
gehen und uns unterhalten. Uns
kennenlernen, austauschen, fri-
sche Luft schnappen und etwas
gemeinsam tun.
„Walk and Talk“ für Frauen. Wir

starten um 10:30 Uhr am Ge-
meindezentrum in Haldem und
spazieren ca. eine Stunde ge-
meinsam.
Du bist neu hier? Oder du suchst
neue Kontakte, weißt aber nicht
so recht, wo du jemanden ken-

nenlernen kannst? Du gehst
gerne spazieren, aber dir fehlt
eine Begleitung?
Manchmal ist es gar nicht so ein-
fach, (neue) Freundinnen zu fin-
den. Beim „Walk and Talk“ ler-
nen sich Mädchen und Frauen al-

ler Altersgruppen in ganz locke-
rer Atmosphäre eines kleinen
Spaziergangs kennen.
Hier kommt ihr ins Gespräch und
könnt euch zwanglos „beschnup-
pern“. Lasst euch einladen und
kommt vorbei.
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Aktion „Alter Tannenbaum“
Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp holt am 10. Januar die ausgedienten Weihnachtsbäume ab

Bereits seit 48 Jahren wird die Traditionsveranstaltung der Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp durchgeführt. Sie wurde 1978 ins Leben gerufenBereits seit 48 Jahren wird die Traditionsveranstaltung der Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp durchgeführt. Sie wurde 1978 ins Leben gerufenBereits seit 48 Jahren wird die Traditionsveranstaltung der Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp durchgeführt. Sie wurde 1978 ins Leben gerufenBereits seit 48 Jahren wird die Traditionsveranstaltung der Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp durchgeführt. Sie wurde 1978 ins Leben gerufenBereits seit 48 Jahren wird die Traditionsveranstaltung der Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp durchgeführt. Sie wurde 1978 ins Leben gerufen
und erfreut sich immer noch großer Beliebtheit.und erfreut sich immer noch großer Beliebtheit.und erfreut sich immer noch großer Beliebtheit.und erfreut sich immer noch großer Beliebtheit.und erfreut sich immer noch großer Beliebtheit.

Haldem. Die Jugendfeuerwehr Hal-
dem-Arrenkamp führt nach den Fest-
tagen wieder die Aktion „Alter Tan-
nenbaum“ durch. Der Erlös dieser
Aktion ist zum Teil für die umfang-
reiche Arbeit in der Jugendfeuer-
wehr und für die DRK-Tageseinrich-
tung für Kinder „Heidemaus“ in Hal-
dem bestimmt.

Bereits seit 48 Jahren wird diese
Traditionsveranstaltung durchge-
führt. Sie wurde 1978 ins Leben
gerufen und erfreut sich immer noch
großer Beliebtheit.
Wir bereiten eine Weihnachtsbaum-
aktion vor, die am Samstag, 10.
Januar, in den Ortschaften Haldem
und Arrenkamp durchgeführt wird.

Wir werden in den Häusern vor-
sprechen und gegen eine geringe
Gebühr Ihren alten Tannenbaum
abholen. Es wird darum gebeten,
die Bäume gut sichtbar an die Stra-
ße zu stellen.
Wie schon erwähnt, wird das Geld
für die weitere Ausbildung in der
Jugendfeuerwehr und für den Kin-

dergarten verwendet. Die Jugend-
feuerwehr ist daher der Meinung,
dass diese Aktion die Unterstüt-
zung aller Einwohner verdient. Au-
ßerdem hat man nicht mehr die
Sorge: „Wohin mit dem alten Tan-
nenbaum?“
Die Jugendfeuerwehr Haldem-Ar-
renkamp
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Gesundheitstreff genießt seit Jahren viel Zulauf
Team organisiert seit 13 Jahren in Lemförde Vorträge und Workshops für alternative
Ansätze zur Gesundheitsvorsorge

Das Team des Lemförder Gesundheitstreffs: (v.l.) Karin Framke, AnneDas Team des Lemförder Gesundheitstreffs: (v.l.) Karin Framke, AnneDas Team des Lemförder Gesundheitstreffs: (v.l.) Karin Framke, AnneDas Team des Lemförder Gesundheitstreffs: (v.l.) Karin Framke, AnneDas Team des Lemförder Gesundheitstreffs: (v.l.) Karin Framke, Anne
Hoppe und Annegeret Jaquet-Nitschke.Hoppe und Annegeret Jaquet-Nitschke.Hoppe und Annegeret Jaquet-Nitschke.Hoppe und Annegeret Jaquet-Nitschke.Hoppe und Annegeret Jaquet-Nitschke.

Von Simone Brauns-Bömermann
Lemförde. Anne Hoppe, Annegret
Jaquet-Nitschke und Karin Fram-
ke freuen sich. Ihr Programm für
das neue Jahr ist in trockenen
Tüchern. In der beliebten Vor-
tragsreihe bieten die Organisa-
torinnen Vorträge und Workshops
für alternative Heilweisen und
Methoden der Gesundheitsförde-
rung an. In Petto haben die drei
Frauen immer altbewährte Refe-
renten, aber auch Newcomer für
Lemförde.
Auf jeden Fall ist der Rittersaal
im Amtshof für die Veranstaltun-
gen jeden zweiten Mittwoch im
Monat von 19 bis 20:30 Uhr ge-
blockt. Seit 13 Jahren organisie-
ren die drei das Format und ha-
ben viel Freude daran. Denn das
ist gewiss: Die Veranstaltungen
sind meist ausgebucht und das
Feedback ist durchweg positiv.
Die Vorträge sind nicht nur Fron-
talunterreicht, sondern meist in-
teraktiv und lassen Fragen zu.
„Meist findet im Anschluss an die
rund eineinhalbstündigen Vorträ-
ge ein gemütlicher Austausch
statt“, erläutert Annegret Jaquet-
Nitschke. Sie freut sich besonders
auf die neue Referentin Kerstin
Rucho aus Reiningen/Stemwede,
die am 8. April für den Vortrag
„Ätherische Öle: Ihre Wirkung und
Verwendung“ kommt.
Rucho ist Medizinisch-technische
Assistentin und Heilpflanzenexper-
tin. Sie ist eine der insgesamt
neun Referenten im neuen Zy-
klus. Rucho setzt auf die Öle,
weil sie davon überzeugt ist, dass
die Verwendung auf Körper, Geist
und Seele einen positiven Ein-
fluss haben.
In der gesamten Vortragsreihe
sind drei männliche Referenten
beinhaltet: Detlef Müller kommt
aus Barnstorf und ist Heilprakti-
ker für Psychotherapie, Hypnose-
und Trauma-Therapeut (11. Feb-
ruar). Mit ihm begibt sich das Pu-
blikum auf die Antwortsuche „Was
ist und kann Hypnose? Kann ich
damit abnehmen?“ Müller ver-
spricht mit Vorurteilen aufzuräu-
men und zeigt Grenzen und Mög-
lichkeiten der Therapie auf. Er
beantwortet gerne Fragen nach
dem Referat.

Jochen Krahnefeld ist Homöopath
lebt in Preußisch Oldendorf und
beschäftigt sich mit der Homöo-
pathie bei Rheuma und Arthritis.
„Je nach Ursache kann die klassi-
sche Homöopathie bei den Krank-
heitsbildern helfen“, sagt er. Er
beschreibt die Einsatzmöglichkeit
am Beispiel (14. Oktober).
Mit Matthias Dickmann kommt
ein Weltmensch, der schon überall
wohnte, nach Lemförde. Dick-
mann beschreibt sich als Trans-
formationscoach und Geistheiler.
Am 9. Dezember steigt er mit sei-
nem Vortrag „Die Möglichkeit der
geistigen Selbstheilung“ ein, um
zu zeigen, wie das Bewusstsein
mit den Kräften der Heilung ver-
bunden sind. Er gibt Tipps, wie
jeder Mensch seine ureigenen
Heilkräfte aktivieren kann. Dick-
mann lebt in München und auf
Mallorca.
Ganz anders: Maria Schupp aus
Diepholz kommt nie allein. Sie ist
Puppenspielerin. Am 14. Januar
macht sie den Aufschlag der neu-
en Reihe des Gesundheitstreffs in
Lemförde. „Ich glaube mein
Schwein pfeift“ ist ihr Thema. Sie
begibt sich mit ihrem Publikum
auf die Suche „Wie sprechen wir
Menschen im Alltag eigentlich
miteinander?“. Puppe „Opa“ wird
mit von der Partie sein. Schupp
und er erklären im Dialog die Stol-
perfallen in vielen unserer Ge-
spräche, die angenehme Bezie-
hungen verhindern.
Bei Katja Oehler aus Wallenhorst
geht es am 13. Mai dem „Was ist
los mit mir?“ auf die Schliche zu
kommen. Die ganzheitliche Ge-
sundheitsberaterin nähert sich der
Wahrheit, wie sie kurz beschreibt,
über den eigenen Körper, wenn er
sich meldet und das, was er sa-
gen will, in den richtigen Kontext
gebracht werden muss.
Bachblüten, hat jeder schon ge-
hört. Aber was steckt hinter der
Anwendung? Marieta Summann
besucht Lemförde aus Diepholz
am 11. März. Bachblüten gehen
zurück auf den englischen Arzt Dr.
Edward Bach und sollen helfen,
das emotionale Gleichgewicht zu
harmonisieren. Sie können Stress
und negative Seelenzustände wie
Angst und Unruhe lindern. Sum-

mann wird 38 Essenzen vorstel-
len und zu zwei bis drei Essenzen
vertiefende Informationen liefern.
Ein echter Geheimtipp ist die
Kraftsportlerin Alena Jacob aus
Diepholz. Jacob nähert sich in ih-
rem Austausch „Im Einklang mit
dem weiblichen Rhythmus“ dem
Thema: „Wir leben in einer Welt,
in der Sport, Ernährung und Le-
bensweisen hauptsächlich auf
Männer ausgelegt sind.“ Als lei-
denschaftliche Sportlerin und Ver-
fechterin des Einklangs mit dem
weiblichen Rhythmus möchte sie
ihr spannendes Wissen teilen (10.
Juni).
Am 11. November dürfen sich die
Gäste auf die Bewusstseinsexper-
tin und Heilpraktikerin Beate
Wagner aus Schledehausen freu-
en. Sie verspricht ein Upgrade der
Gehirnsoftware durch Ayurvedi-
sche Tiefenmeditation. Wagner
erklärt wie die Technik schnell zu

innerer Ruhe, Frieden, Gelassen-
heit und mehr Lebensqualität füh-
ren kann. Sie erläutert, dass es
außer Schlafen, Träumen und Wa-
chen weitere Bewusstseinszustän-
de gibt.
Im Sommer macht der Gesund-
heitstreff eine Pause. Das habe
sich bewährt. „Wir haben eine
Fangemeinde“, erklärt Jaquet-
Nitschke. Wer das Logo auf dem
Flyer genau betrachtet, findet das
Ziel des Gesundheitstreffs: Zwei
Hände tragen das Ying und Yang
Symbol und den Stab des Aescu-
lapius. Der Stab, der von einer
Schlange umschlungen wird, ist
das Symbol der Heilung und Me-
dizin. Ganz wichtig: Unter den
geöffneten Händen thront das
Herz. Mit diesem Ansatz füllen die
drei Organisatorinnen die Lücke
zwischen Schulmedizin und alter-
nativen Heilmethoden durch ihre
Vortragsangebote.....
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Anzeige

„Ein Paradies für Erholung und Aktivität“
Wirtschaftsbeförderungsgesellschaft des Landkreises besuchte das Marissa Resort in
Lembruch am Dümmer See

Untere Reihe, v.l.n.r.: Kreistagsabgeordneter Lars Bierfischer; Kreistagsabgeordneter Heino Mackenstedt;Untere Reihe, v.l.n.r.: Kreistagsabgeordneter Lars Bierfischer; Kreistagsabgeordneter Heino Mackenstedt;Untere Reihe, v.l.n.r.: Kreistagsabgeordneter Lars Bierfischer; Kreistagsabgeordneter Heino Mackenstedt;Untere Reihe, v.l.n.r.: Kreistagsabgeordneter Lars Bierfischer; Kreistagsabgeordneter Heino Mackenstedt;Untere Reihe, v.l.n.r.: Kreistagsabgeordneter Lars Bierfischer; Kreistagsabgeordneter Heino Mackenstedt;
Kreistagsabgeordneter Marcel Scharrelmann sowie Hanna Gera edts, Conference Sales Coordinator;Kreistagsabgeordneter Marcel Scharrelmann sowie Hanna Gera edts, Conference Sales Coordinator;Kreistagsabgeordneter Marcel Scharrelmann sowie Hanna Gera edts, Conference Sales Coordinator;Kreistagsabgeordneter Marcel Scharrelmann sowie Hanna Gera edts, Conference Sales Coordinator;Kreistagsabgeordneter Marcel Scharrelmann sowie Hanna Gera edts, Conference Sales Coordinator;
Vorsitzender Axel Knoerig; Landrat Volker Meyer und Susanne Adrian, General Managerin des MarissaVorsitzender Axel Knoerig; Landrat Volker Meyer und Susanne Adrian, General Managerin des MarissaVorsitzender Axel Knoerig; Landrat Volker Meyer und Susanne Adrian, General Managerin des MarissaVorsitzender Axel Knoerig; Landrat Volker Meyer und Susanne Adrian, General Managerin des MarissaVorsitzender Axel Knoerig; Landrat Volker Meyer und Susanne Adrian, General Managerin des Marissa
Resorts.Resorts.Resorts.Resorts.Resorts.
Obere Reihe, v.l.n.r.: Geschäftsführer Sven Mörker, Kreistagsabgeordneter Dirk Wehr bein, Kreistagsabge-Obere Reihe, v.l.n.r.: Geschäftsführer Sven Mörker, Kreistagsabgeordneter Dirk Wehr bein, Kreistagsabge-Obere Reihe, v.l.n.r.: Geschäftsführer Sven Mörker, Kreistagsabgeordneter Dirk Wehr bein, Kreistagsabge-Obere Reihe, v.l.n.r.: Geschäftsführer Sven Mörker, Kreistagsabgeordneter Dirk Wehr bein, Kreistagsabge-Obere Reihe, v.l.n.r.: Geschäftsführer Sven Mörker, Kreistagsabgeordneter Dirk Wehr bein, Kreistagsabge-
ordneter Hans-Jürgen Michel, Kreistagsabgeordneter Michael Ha rimech sowie Vorstandsmitglied derordneter Hans-Jürgen Michel, Kreistagsabgeordneter Michael Ha rimech sowie Vorstandsmitglied derordneter Hans-Jürgen Michel, Kreistagsabgeordneter Michael Ha rimech sowie Vorstandsmitglied derordneter Hans-Jürgen Michel, Kreistagsabgeordneter Michael Ha rimech sowie Vorstandsmitglied derordneter Hans-Jürgen Michel, Kreistagsabgeordneter Michael Ha rimech sowie Vorstandsmitglied der
Volksbank Niedersachsen-Mitte Sven Horstmann und Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Diepholz OlafVolksbank Niedersachsen-Mitte Sven Horstmann und Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Diepholz OlafVolksbank Niedersachsen-Mitte Sven Horstmann und Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Diepholz OlafVolksbank Niedersachsen-Mitte Sven Horstmann und Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Diepholz OlafVolksbank Niedersachsen-Mitte Sven Horstmann und Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Diepholz Olaf
Meyer-Runnebohm.Meyer-Runnebohm.Meyer-Runnebohm.Meyer-Runnebohm.Meyer-Runnebohm.

Lembruch. Anlässlich der Gesell-
schafterversammlung besuchte
die Wirtschaftsförderungsgesell
schaft mbH des Landkreises Die-
pholz unter Vorsitz des Bundes-
tagsabgeordneten Axel Knoerig
das Marissa Resort in Lembruch
am Dümmer See.
Nach der Begrüßung informier-
ten die General Managerin Sus-
anne Adrian und Hanna Geraedts
aus der Conference Sales Abtei-
lung über die Entstehungsge-
schichte und das Angebot des
Marissa Resorts. Ein Rundgang
über das Gelände schloss sich an.
470 Unterkünfte für jeden 470 Unterkünfte für jeden 470 Unterkünfte für jeden 470 Unterkünfte für jeden 470 Unterkünfte für jeden An-An-An-An-An-
lasslasslasslasslass
„Das Marissa Resort bietet
insgesamt 470 Unterkünfte für
jeden Anlass. Unsere Apparte-
ments sind ideal für kleine Grup-
pen von 2 bis 6 Personen, wäh-
rend unsere geräumigen Feri-
enhäuser bis zu 10 Personen
beherbergen“, erläuterte Sus-
anne Adrian.
Das Resort bietet ca. 150 Mitar-
beitenden einen sicheren Ar-
beitsplatz, darunter auch
insgesamt 6 Auszubildenden und
Duale Studenten.
Gelegen am Dümmer See, bie-
tet das Resort ein Paradies für
Erholung und Aktivität, unter
anderem in einem großzügigen
Pool & SPA-Bereich, das Indoor
Aktivitätenhaus LYKKE LAND
oder den Fahrrad- und Wasser-
sportverleih. Alle Bereiche kön-
nen auch von Tagesgästen ge-
nutzt werden.
Vielfältiges kulinarischesVielfältiges kulinarischesVielfältiges kulinarischesVielfältiges kulinarischesVielfältiges kulinarisches
AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot
Auch kulinarisch hat das Maris-
sa Resort einiges im Angebot.
Neben den mediterranen Res-
taurants „Mezzomar“ und „Be-

achmar“, gibt es auch einen ge-
mütlichen Pub namens „Skål“ und
den kleinen Supermarkt. Wenn es
mal schneller gehen muss, kann
man sich auch eine Pizza aus dem
„Take-Away“ mitnehmen.
Im 2022 eröffneten Konferenzbe-
reich, mit 7 verschieden großen
Tagungs -und Eventräumlichkei-
ten, teilweise mit Blick auf den
See, können Firmen- und Privat-
veran staltungen mit bis zu 350
Personen stattfinden. Für die Be-
wirtung und Betreuung wäh rend
der Events wird selbstverständ-
lich auch gesorgt.

Ein Mehrwert für die RegionEin Mehrwert für die RegionEin Mehrwert für die RegionEin Mehrwert für die RegionEin Mehrwert für die Region
Neu ist auch der Co-Working
Space, für den man sich über die
Website des Resorts anmelden
kann. Landrat Volker Meyer be-
tonte die hohe Bedeutung für den
Tourismus und die Wirt schaft am
Dümmer See.
„Ihr Betrieb ist ein hervorragen-
des Beispiel für unternehmeri-
schen Pioniergeist und Weitsicht“,
erläuterte Landrat Meyer.
Die Mitglieder der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft mbH für den
Landkreis Diepholz zeigten sich
beeindruckt vom vielfältigen An-

gebot und vom Leistungsspek-
trum des Marissa Resorts. „Sie
haben mit dem Marissa Resort
einen bedeutenden Mehrwert für
die Region geschaffen. Darauf
können sie stolz sein. Zahlrei-
che Menschen finden bei Ihnen
einen sicheren Arbeitsplatz“,
erläutert der Vorsitzende Axel
Knoerig.
Sein besonderer Dank galt Sus-
anne Adrian und Hanna Gera-
edts für die informativen Aus-
führungen, verbun den mit den
besten Wünschen für die Zu-
kunft.

SoVD Wehdem lädt ein zur Jahreshauptversammlung
In diesem Jahr mit der Wahl des Vorstandes und der Delegierten für die
Kreisverbandstagung - am 29. Januar bei Planwagen Wiehe
Wehdem. Am Donnerstag, 29. Ja-
nuar, findet die Jahreshauptver-
sammlung des SoVD Wehdem
statt. In diesem Jahr mit der Wahl
des Vorstandes und der Delegier-
ten für die Kreisverbandstagung.
Wir werden außerdem die neues-
ten Informationen des Kreisvor-

stand bekommen.
Ort ist das Restaurant Planwagen
Wiehe in Rahden-Varl. Start ist
um 17 Uhr mit einem Pickert-Es-
sen. Es wird eine Alternative an-
geboten, dieses muss bei der An-
meldung mitgeteilt werden.
Wir laden alle Mitglieder des

SoVD Ortsverband Sternwede-
Wehdem, ganz besonders auch
diejenigen, die aus Dielingen,
Drohne, Haldem und Arrenkamp
zu uns gekommen sind, herzlich
ein und hoffen auf eine rege Teil-
nahme.
Verbindliche Anmeldung bis Don-

nerstag, 22. Januar, bei den be-
kannten Ansprechpartnern oder
Anette Kröger, Telefon 0151-
65130926.
Im Namen des Vorstands SoVD
Stemwede-Wehdem
Anette Kröger
1. Vorsitzende
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Tag der offenen Turnhalle beim TV Levern
„Pack deine Tasche! - Kommen. Testen. Spaß haben!“: Bewegungsfreude und vielfältiges
Mitmachprogramm für alle Interessierten

35

Levern. Nach der leckeren und
gemütlichen Weihnachtszeit star-
tet der TV Levern sportlich in das
neue Jahr und öffnet seine Türen
am „Tag der offenen Turnhalle“
am Samstag und Sonntag, 10. und
11. Januar.
Unter dem Motto „Pack deine Ta-
sche! - Kommen. Testen. Spaß
haben!“ richtet sich das Angebot
an alle, die Lust auf Bewegung
und Gemeinschaft haben - egal
ob jung oder alt, Vereinsmitglied
oder Gast.
An beiden Tagen dürfen sich Be-
sucherinnen und Besucher auf ein
vielfältiges Mitmachprogramm
freuen. Die Angebote für Erwach-
sene können flexibel besucht wer-
den, sodass jeder nach Interesse

und Zeit spontan teilnehmen
kann. Zudem ist für das leibliche
Wohl an beiden Tagen gesorgt.
ProgrammübersichtProgrammübersichtProgrammübersichtProgrammübersichtProgrammübersicht
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10. J J J J Januar - anuar - anuar - anuar - anuar - TTTTTurnhalleurnhalleurnhalleurnhalleurnhalle
an der Grundschule Levernan der Grundschule Levernan der Grundschule Levernan der Grundschule Levernan der Grundschule Levern
• 9:30 bis 11:30 Uhr - Bewe-

gungslandschaft für Kinder
von 1 bis 6 Jahren

• 12 bis 12:30 Uhr - Mitmach-
tänze zu Musik aus aller Welt
bei Christa

• 12:45 bis 13:15 Uhr - Prellball
bei Werner

• 13:30 bis 14 Uhr - Jeder-
MANN-Gruppe bei Andreas

• 14:15 bis 14:45 Uhr - Bodyfit
für Jedermann bei Kim

• 15 bis 15:30 Uhr - Power &
Fitness bei Volker

• 15:45 bis 16:15 Uhr - Rhyth-
mik & Aerobic bei Sibel

• 16:30 bis 17 Uhr - Stretching
& Mobilität bei Kim

• 17:15 bis 17:45 Uhrrrrr - Yogafit
bei Kalle und Martina

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. J J J J Januar - anuar - anuar - anuar - anuar - TTTTTurnhalleurnhalleurnhalleurnhalleurnhalle
an der Grundschule & Festhallean der Grundschule & Festhallean der Grundschule & Festhallean der Grundschule & Festhallean der Grundschule & Festhalle
LevernLevernLevernLevernLevern
• 9:30 bis 11 Uhr - Lauf- und

Walkingtreff bei Kalle (Treff-
punkt an der Turnhalle)

• 10 bis 12 Uhr - Bewegungs-
landschaft für Kinder von 6
bis 12 Jahren (Turnhalle)

• 13 bis 14 Uhr - Volleyball-
Schnupperkurs für Kinder von
6 bis 12 Jahren (Festhalle Le-
vern)

Der TV Levern freut sich auf zahl-

reiche Besucherinnen und Besu-
cher. Mitbringen müsst ihr
lediglich sportgerechte Kleidung
- alles Weitere stellt der Verein
bereit. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen, ganz unver-
bindlich vorbeizuschauen. Wer
Zeit und Lust hat, ist willkom-
men, sich anzuschließen und mit-
zumachen!

Matjesbrötchen und Shantys
Kartenvorverkauf des SoVD Tonnenheide zum musikalisch-kulinarischen Nachmittag ist
gestartet

Tonnenheide. Der SoVD Tonnen-
heide lädt für Sonntag, 22. Feb-
ruar, zu einem musikalisch-kuli-
narischen Nachmittag ins Gast-
haus Rüter, Hahnenkamp 2 in
Rahden, ein.
Unter dem Motto „Matjesbröt-
chen und Shantys“ erwartet die
Besucher ein stimmungsvoller
Nachmittag, der maritimes Flair
nach Ostwestfalen bringt. Für
die passende Atmosphäre sorgt
der weithin bekannte Bünder
Shantychor gemeinsam mit der
Sailor-Band.
Der Chor ist Teil der Marineka-
meradschaft von 1900 Bünde e. V.
und gilt als ältester Shantychor
Nordrhein-Westfalens. Seine Ur-
sprünge reichen bis zum 25. Janu-
ar 1967 zurück, als eine Gesangs-
gruppe der Bünder Marinejugend
den Grundstein für den ostwest-
fälischen Shanty-Gesang legte.
Seither hat der Chor mit zahlrei-
chen Auftritten im In- und Ausland
die Stadt Bünde weit über die
Region hinaus bekannt gemacht.
Mit einem breit gefächerten Re-
pertoire aus klassischen und mo-

Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.Für die passende Atmosphäre sorgt der weithin bekannte Bünder Shantychor gemeinsam mit der Sailor-Band.

dernen Shantys sowie weiteren
maritimen Liedern, die zwar nie
als Arbeitsgesänge dienten, aber
seit jeher bester Unterhaltung bie-
ten, verspricht das Ensemble ei-
nen abwechslungsreichen Nach-
mittag.
Passend zum musikalischen Pro-
gramm dürfen sich die Gäste auf

frisch zubereitete Matjesbrötchen
freuen, die das maritime Thema
kulinarisch abrunden. Für Besu-
cherinnen und Besucher, die kei-
nen Fisch mögen, wird zudem Pla-
tenkuchen angeboten.
Die Veranstaltung beginnt um 15
Uhr, Einlass ist ab 14:30 Uhr. Der
Kartenvorverkauf ist am 1. De-

zember gestartet. Im Vorverkauf
sind Karten zum Preis von 14 Euro
telefonisch bei Karl-Heinz Tiemei-
er in Espelkamp unter 0170
9445430 sowie bei Doris Bölk in
Tonnenheide unter 05771 3322
erhältlich. Zusätzlich ist ein Kar-
tenversand per E-Mail unter k-
htiemeier@web.de möglich.
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Weihnachtspokal in Oppenwehe
Frank Heitmann gewinnt den Karl-Heinz-Meier-Gedächtnispokal

Standaufsicht, Sieger und VorstandStandaufsicht, Sieger und VorstandStandaufsicht, Sieger und VorstandStandaufsicht, Sieger und VorstandStandaufsicht, Sieger und Vorstand

Am 7. Dezember, dem zweiten
Advent, wurde in der Oppenwe-
her Schießhalle der Weihnachts-
pokal ausgetragen. Ausrichter war
der Schützenverein.
Im Laufe des Sonntags versammel-
ten sich insgesamt 20 Mannschaf-
ten sowie zahlreiche Organisato-
ren und Helfer, um sich in verschie-
denen Wettbewerben zu messen.
Der erste Vorsitzende Matthias
Spreen begrüßte alle Anwesen-
den und zeigte sich erfreut über
die hohe Beteiligung. Dies unter-
streiche den hohen Stellenwert
der Veranstaltung innerhalb der
Oppenweher Dorfgemeinschaft.
In einem spannenden Wettkampf
setzte sich am Ende die „Alte
Garde“ im Wettbewerb um den
großen Weihnachtspokal durch.
Hartwig Müller, Hans-Wilhelm Hen-
ke, Wilfried Spreen, Wolfgang Heit-
mann und Jürgen Tiemann holten
mit einer überragenden Ringzahl
von 254,0 den Sieg. Dahinter folg-
ten zwei Mannschaften mit exakt
demselben Ergebnis: Aufgrund des
besseren Teilers ging Platz zwei an
den „WZB“, Platz drei an die „Wa-
che“ - beide mit 251,7 Ring.
Bei den Frauen triumphierten die
Kyffhäuser-Damen. Adelheid Heit-
mann, Marianne Peglow, Manuela

Schlömp, Christa Klamor und Ma-
rianne Sprado erreichten star-
ke 246,4 Ring. Auf Platz zwei lan-
deten die „Königinnen“ mit 243,4
Ring, dicht gefolgt von der „Müh-
lengruppe“ mit 242,8 Ring.
Der Karl-Heinz-Meier-Gedächt-
nispokal wurde erneut als Licht-
punktschießen auf eine Dartschei-
be ausgetragen. Unter 54 Teilneh-
menden setzte sich Frank Heit-
mann durch. Manuel Schmidt und
Nils Sengebusch landeten auf dem
geteilten zweiten Platz.
Das Preisschießen gewann Uwe
Brockschmidt mit einem Teiler von
4,1. Platz zwei ging an Heike Meu-
ser (Teiler 7,8), Platz drei an Flori-
an Vahrenkamp (Teiler 9,0). Die
Gewinner freuten sich über Um-
schläge mit Preisgeld.
Den Ortsteilpokal sicherte sich
Marianne Sprado mit einem Tei-
ler von 14,3 für den Ortsteil „Ham-
moor“. Zweiter wurde Stefan Bie-
renriede für „Bockhorn“, gefolgt
von Friedhelm Eilmes für „Hasen-
heide/Nagelsiedlung“.
Bester Einzelschütze des Tages
wurde Hartwig Müller mit heraus-
ragenden 53,3 Ring.
Ein besonderer Dank von Matthias
Spreen ging an die Standaufsicht und
die Auswertungsteams. Ebenso
dankte er der Damenschießgruppe
für die festliche Dekoration der
Schießhalle und das reichhaltige
Kuchenbuffet. Für die gute Bewir-
tung während der Veranstaltung
dankte er außerdem der Familie Huck
und ihrem Team vom „Moorhof“.
Zum Abschluss wünschte Spreen
allen Anwesenden eine besinnli-
che Vorweihnachtszeit.
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Anzeige

Turnverein „Frisch-Auf“
Levern von 1913 e. V.
An die jugendlichen Vereinsmitglieder im Alter von 14 - 18 Jahren
Der diesjährige Vereins-Jugendtag des TV Frisch Auf Levern findet
statt am Freitag, dem 27. Februar 2026 um 18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr in dem Hotel
Schwiitzeralp in Stemwede-Levern.
Hierzu laden wir herzlich ein.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung
2. Rückblick 2025
3. Neuwahlen Jugendwart/Jugendwartin
4. Planungen 2026
5. Verschiedenes

Mit sportlichen Grüßen
Karl Ernst Vorbröker Silvia Kroll
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am Frei-
tag, dem 27. Februar 2026 um 19:30 Uhr im Hotel Schwiitzeralp in
Levern.
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Gedenken
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Protokoll der JHV 2025
4. Bericht des Vorstandes
5. Berichte der Fachwarte
6. Bericht des Kassenwartes
7. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
8. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
9. Ehrungen
10. Wahl eines Wahlleiters
11. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
12. Anträge vom Vorstand, von Abteilungen, Gruppen und Einzel-

mitgliedern
13. Vereinsplanung 2026
14. Haushalt 2026
15. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen bis zum 15.01.2026 vorliegen

Mit sportlichen Grüßen
Karl Ernst Vorbröker Silvia Kroll
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende

Heideböcke
holen
Tannen-
bäume ab
Oppenwehe. Auch in 2026 machen
sich die Lustigen Heideböcke
wieder auf und sammeln am 10.
Januar, ab 10 Uhr, die Tannenbäu-
me aller Oppenweher zur Entsor-
gung ein.
Seit mehreren Jahrzehnten be-
steht diese liebgewordene und
von den Oppenwehern gern ge-
nutzte Tradition, bei der die ge-
sammelten Spenden wie in jedem
Jahr zu 100 Prozent der Lebens-
hilfe Werkstatt Mehnenfeld in
Niedermehnen zugutekommen,
so der Vorsitzende Lars Köllner.
Die ausgemusterten Bäume

Einladung zur
Generalversammlung
Freiwillige Feuerwehr Stemwede:
Löschgruppe Wehdem-Westrup trifft sich
am 10. Januar im Life House

Auch in 2026 machen sich dieAuch in 2026 machen sich dieAuch in 2026 machen sich dieAuch in 2026 machen sich dieAuch in 2026 machen sich die
Lustigen Heideböcke wieder aufLustigen Heideböcke wieder aufLustigen Heideböcke wieder aufLustigen Heideböcke wieder aufLustigen Heideböcke wieder auf
und sammeln am 10. Januar, ab 10und sammeln am 10. Januar, ab 10und sammeln am 10. Januar, ab 10und sammeln am 10. Januar, ab 10und sammeln am 10. Januar, ab 10
Uhr, die Tannenbäume aller Op-Uhr, die Tannenbäume aller Op-Uhr, die Tannenbäume aller Op-Uhr, die Tannenbäume aller Op-Uhr, die Tannenbäume aller Op-
penweher zur Entsorgung ein.penweher zur Entsorgung ein.penweher zur Entsorgung ein.penweher zur Entsorgung ein.penweher zur Entsorgung ein.

werden wieder beim Vereinswirt
Moorhof Huck und nicht bei Familie
Biebusch abgeladen.

Wehdem. Die diesjährige Gene-
ralversammlung der Löschgruppe
Wehdem-Westrup findet in die-
sem Jahr am Samstag, 10. Janu-
ar, um 19:45 Uhr, im Life House
Wehdem statt.
Auf der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Beförderungen und
Ehrungen.

Hierzu lade ich unsere Kamera-
den aus den aktiven Reihen und
der Ehrenabteilung sowie unsere
unterstützenden und passiven
Mitglieder recht herzlich ein.

Gut Wehr
gez. Jan Struckmann
Löschgruppenführer
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Kinderprogramm, Tagesfahrten,
Konzerte und ein Reisebericht
KulturBUNT Lemförde stellt neues Programm für das 1. Halbjahr 2026 vor

Lemförde. Auch im kommenden
Jahr bietet KulturBUNT Lemför-
de wieder ein abwechslungsrei-
ches und kulturbuntes Programm
u.a. mit einem Kinderprogramm,
Fahrten nach Bremen und Ver-
den, Konzerten und einem Rei-
sebericht.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,,
Amtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof Lemförde
Gib ZuckGib ZuckGib ZuckGib ZuckGib Zucker - Kinderliederer - Kinderliederer - Kinderliederer - Kinderliederer - Kinderlieder-Mit--Mit--Mit--Mit--Mit-
mach-Programm für Kinder ab 4mach-Programm für Kinder ab 4mach-Programm für Kinder ab 4mach-Programm für Kinder ab 4mach-Programm für Kinder ab 4
JahrenJahrenJahrenJahrenJahren
Der Astronaut Glux vom Plane-
ten Glucos muss mit seinem
Raumschiff wegen Kraftstoff-
mangels auf der Erde notlanden.
Da sein Raumschiff mit Zucker
fliegt, begibt er sich auf die Su-
che nach seinem Treibstoff.
Kinder freier Eintritt, Erwachse-
ne 3 Euro
Kinder-Freikarten und Eintritts-
karten für Erwachsene in der
Drachenschmiede oder
kulturbunt@web.de
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,

Amtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof Lemförde
Kabarett-Duo MaDamm - Kabarett-Duo MaDamm - Kabarett-Duo MaDamm - Kabarett-Duo MaDamm - Kabarett-Duo MaDamm - TTTTTrüberüberüberüberübe
TTTTTassen im Klarspülprograssen im Klarspülprograssen im Klarspülprograssen im Klarspülprograssen im Klarspülprogrammammammammamm
gegen Kalkablagerungen undgegen Kalkablagerungen undgegen Kalkablagerungen undgegen Kalkablagerungen undgegen Kalkablagerungen und
KaputismusKaputismusKaputismusKaputismusKaputismus
Das Kabarett-Duo MaDamm aus
Köln begeistert mit politischem
Scharfsinn, ausgeklugelten
Wortschopfungen, satirisch-kri-
tischen Szenen und tollen groo-
vigen Songs zu Klavier, Akkor-
deon oder Ukulele.
Rita Zimmermann und Victoria
Wiese spielen virtuos mit Mu-
sikstilen und -klischees: vom
zünftigen Almjodel-Duo über
Rockballaden mit Ecken und
Kanten bis hin zu expressivem
Flamenco. Ihr Programm ist
schräg, kreativ, hintersinnig -
und dabei stets aktuell und
überraschend.
Gemeinsam mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Samtge-
meinde Lemförde, Petra Rieck.
Ein Teil der Eintrittsgelder wird
für eine kleine Osterüberra-

schung der Kinder verwendet,
die bei der kirchlichen Lebens-
mittelausgabe berechtigt sind.
VV 18 Euro, AK 20 Euro
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4. März, März, März, März, März, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Amtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof Lemförde
Best of Les BrünettesBest of Les BrünettesBest of Les BrünettesBest of Les BrünettesBest of Les Brünettes
Juliette Brousset, Stephanie
Neigel, Julia Pellegrini und Lisa
Herbolzheimer singen nicht nur
auf italienisch, spanisch, eng-
lisch und deutsch, sondern laden
zu einer aufregenden musikali-
schen Reise durch die Höhepunk-
te ihrer Karriere von Beatles,
Nena, Joni Mitchell... ein.
Als eine der führenden weibli-
chen A-cappella-Gruppen be-
geistern sie auch auf internatio-
nalen Bühnen mit Leidenschaft
und Energie ihr Publikum immer
wieder aufs Neue - mit Klassi-
kern und Lieblingsstücken, die
unter die Haut gehen.
VV 20 Euro, AK 23 Euro
Samstag, 7. März, Zugfahrt Mo-Samstag, 7. März, Zugfahrt Mo-Samstag, 7. März, Zugfahrt Mo-Samstag, 7. März, Zugfahrt Mo-Samstag, 7. März, Zugfahrt Mo-
dersohn-Becker Museum Bre-dersohn-Becker Museum Bre-dersohn-Becker Museum Bre-dersohn-Becker Museum Bre-dersohn-Becker Museum Bre-

Das Kabarett-Duo MaDamm ausDas Kabarett-Duo MaDamm ausDas Kabarett-Duo MaDamm ausDas Kabarett-Duo MaDamm ausDas Kabarett-Duo MaDamm aus
Köln begeistert mit politischemKöln begeistert mit politischemKöln begeistert mit politischemKöln begeistert mit politischemKöln begeistert mit politischem
Scharfsinn, ausgeklugelten Worts-Scharfsinn, ausgeklugelten Worts-Scharfsinn, ausgeklugelten Worts-Scharfsinn, ausgeklugelten Worts-Scharfsinn, ausgeklugelten Worts-
chopfungen, satirisch-kritischen Sze-chopfungen, satirisch-kritischen Sze-chopfungen, satirisch-kritischen Sze-chopfungen, satirisch-kritischen Sze-chopfungen, satirisch-kritischen Sze-
nen und tollen groovigen Songs zunen und tollen groovigen Songs zunen und tollen groovigen Songs zunen und tollen groovigen Songs zunen und tollen groovigen Songs zu
Klavier, Akkordeon oder Ukulele.Klavier, Akkordeon oder Ukulele.Klavier, Akkordeon oder Ukulele.Klavier, Akkordeon oder Ukulele.Klavier, Akkordeon oder Ukulele.

Als eine der führenden weiblichen A-cappella-Gruppen begeistern „LesAls eine der führenden weiblichen A-cappella-Gruppen begeistern „LesAls eine der führenden weiblichen A-cappella-Gruppen begeistern „LesAls eine der führenden weiblichen A-cappella-Gruppen begeistern „LesAls eine der führenden weiblichen A-cappella-Gruppen begeistern „Les
Brünettes“ auch auf internationalen Bühnen mit Leidenschaft undBrünettes“ auch auf internationalen Bühnen mit Leidenschaft undBrünettes“ auch auf internationalen Bühnen mit Leidenschaft undBrünettes“ auch auf internationalen Bühnen mit Leidenschaft undBrünettes“ auch auf internationalen Bühnen mit Leidenschaft und
Energie ihr Publikum immer wieder aufs Neue - mit Klassikern undEnergie ihr Publikum immer wieder aufs Neue - mit Klassikern undEnergie ihr Publikum immer wieder aufs Neue - mit Klassikern undEnergie ihr Publikum immer wieder aufs Neue - mit Klassikern undEnergie ihr Publikum immer wieder aufs Neue - mit Klassikern und
Lieblingsstücken, die unter die Haut gehen.Lieblingsstücken, die unter die Haut gehen.Lieblingsstücken, die unter die Haut gehen.Lieblingsstücken, die unter die Haut gehen.Lieblingsstücken, die unter die Haut gehen.
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119,95Jeans 59,50

Sensationelle Gelegenheiten!
Einzelteile stark

reduziert.

69,95Hemden 39,50

59,50

89,95Pullover 39,–
199,95Blousons 98,–
199,95Lederjacken 98,–

jePullover/Sweatshirts 39,–

je 9,–

229,99Winterjacken 98,–
229,99Mäntel 89,–

89,95

59,5079,95

Jeans/Chinos

29,–69,95Haupt Hemden

29,–69,95Hey Dude/Mustang Schuhe
Wegener Wintermützen

Jeans

men: Paula hat Geburtstag undmen: Paula hat Geburtstag undmen: Paula hat Geburtstag undmen: Paula hat Geburtstag undmen: Paula hat Geburtstag und
wir feiern mit.wir feiern mit.wir feiern mit.wir feiern mit.wir feiern mit.
1876 wird Paula Modersohn-Be-
cker in Dresden geboren. Sie lebt
als Künstlerin in Bremen, in Ber-
lin, aber vor allen Dingen auch
in Paris und Worpswede. Sie wird
eine international erfolgreiche
Künstlerin und stirbt leider viel
zu früh. Wir wollen bei einer Füh-
rung im Paula Modersohn-Be-
cker Museum in Bremen mehr
über ihr faszinierendes Leben er-
fahren.
Treffpunkt 9:30 Uhr, Bahnhof
Lemförde
Eintritt, Führung und Fahrt 20
Euro (ohne Zugticket 12 Euro).
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung bei Claudia Schaaf-
Gendig unter Tel.05474-
2059701, oder
mail.kultur@gmx.de
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15.     April,April,April,April,April, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Amtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof Lemförde
Sehnsuchtsziel Irland: Mit Mi-Sehnsuchtsziel Irland: Mit Mi-Sehnsuchtsziel Irland: Mit Mi-Sehnsuchtsziel Irland: Mit Mi-Sehnsuchtsziel Irland: Mit Mi-
chael Stuka auf die grüne Inselchael Stuka auf die grüne Inselchael Stuka auf die grüne Inselchael Stuka auf die grüne Inselchael Stuka auf die grüne Insel
im im im im im AtlantikAtlantikAtlantikAtlantikAtlantik
Irland - seine kraftvolle, unge-
bändigte Natur begeistert, und
seine lange Geschichte voller
keltischer Traditionen fasziniert.
Steile Klippen am rauen Atlan-
tik, wilde Küstenabschnitte mit

Frei nach dem Motto „Paula hatFrei nach dem Motto „Paula hatFrei nach dem Motto „Paula hatFrei nach dem Motto „Paula hatFrei nach dem Motto „Paula hat
Geburtstag und wir feiern mit“Geburtstag und wir feiern mit“Geburtstag und wir feiern mit“Geburtstag und wir feiern mit“Geburtstag und wir feiern mit“
wird am 7. März eine Zugfahrt zumwird am 7. März eine Zugfahrt zumwird am 7. März eine Zugfahrt zumwird am 7. März eine Zugfahrt zumwird am 7. März eine Zugfahrt zum
Modersohn-Becker Museum inModersohn-Becker Museum inModersohn-Becker Museum inModersohn-Becker Museum inModersohn-Becker Museum in
Bremen angeboten.Bremen angeboten.Bremen angeboten.Bremen angeboten.Bremen angeboten.

Zwischen bunten Blumen, fest verankert im Vorgarten, steht er: HerZwischen bunten Blumen, fest verankert im Vorgarten, steht er: HerZwischen bunten Blumen, fest verankert im Vorgarten, steht er: HerZwischen bunten Blumen, fest verankert im Vorgarten, steht er: HerZwischen bunten Blumen, fest verankert im Vorgarten, steht er: Her
Shnayders Bauwagen, der von fernen Ländern und fremden KlängenShnayders Bauwagen, der von fernen Ländern und fremden KlängenShnayders Bauwagen, der von fernen Ländern und fremden KlängenShnayders Bauwagen, der von fernen Ländern und fremden KlängenShnayders Bauwagen, der von fernen Ländern und fremden Klängen
träumt. Die Besucher dürfen sich auf Klezmermusik und folkloristischeträumt. Die Besucher dürfen sich auf Klezmermusik und folkloristischeträumt. Die Besucher dürfen sich auf Klezmermusik und folkloristischeträumt. Die Besucher dürfen sich auf Klezmermusik und folkloristischeträumt. Die Besucher dürfen sich auf Klezmermusik und folkloristische
Kompositionen freuen.Kompositionen freuen.Kompositionen freuen.Kompositionen freuen.Kompositionen freuen.

saftig begrünten Hängen, weite
Hochmoore, originelle urige Pubs
und das weltweit beliebte
Guinness-Bier machen die „grü-
ne Insel“ zu einem Reiseziel für
alle Sinne.
Die Hauptstadt Dublin mit ei-
nem lebhaften Treiben steht im
Gegensatz zu den vielen ver-
streuten malerischen Dörfern in
einer herrlichen Umgebung.
VV 10 Euro, AK 12 Euro
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Amtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof Lemförde
Her Shnayders BauwagenHer Shnayders BauwagenHer Shnayders BauwagenHer Shnayders BauwagenHer Shnayders Bauwagen
Zwischen bunten Blumen, fest
verankert im Vorgarten, steht
er: Her Shnayders Bauwagen,
der von fernen Ländern und frem-
den Klängen träumt.
In seinem Inneren treffen sich
regelmäßig vier weitgereiste
Musiker, die sich hauptsächlich
der osteuropäischen Klezmer-
musik, aber auch südeuropäi-
schen Weisen und eigenen folk-
loristischen Kompositionen wid-
men.
Ihre Musik ist voller Leidenschaft
und Melancholie, sie erzählt Ge-
schichten aus vergangenen Zei-
ten und fernen Kulturen, mitrei-
ßend, berührend und lebendig.
VV 18 Euro, AK 20 Euro
Sonntag, 7. Juni, Bustagesfahrt,Sonntag, 7. Juni, Bustagesfahrt,Sonntag, 7. Juni, Bustagesfahrt,Sonntag, 7. Juni, Bustagesfahrt,Sonntag, 7. Juni, Bustagesfahrt,
8 bis ca. 18 Uhr8 bis ca. 18 Uhr8 bis ca. 18 Uhr8 bis ca. 18 Uhr8 bis ca. 18 Uhr
Abfahrt am Abfahrt am Abfahrt am Abfahrt am Abfahrt am Amtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof LemfördeAmtshof Lemförde,,,,,
TTTTTagesfahrt nach agesfahrt nach agesfahrt nach agesfahrt nach agesfahrt nach VVVVVerdenerdenerdenerdenerden
In einer unterhaltsamen Stadt-
führung für „Geschichtsmuffel“
spazieren wir durch die Stadt
und entdecken historische Häu-
ser, den imposanten Dom und
das Domherrenhaus - begleitet
von spannenden Geschichten
und amüsanten Anekdoten.
Nach dem Mittagessen besu-
chen wir das Wolfscenter in Dör-
verden mit Führung und Fütte-
rung der Wölfe.
Der Preis für Busfahrt, Eintritts-
preise/Führungen und Mittages-
sen beträgt 60 Euro.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen und Infos bei Ernst
Völkening ab 20. Februar, Tel.
05443 8600 oder
e.voelkening@t-online.de.
Karten für alle Veranstaltungen
sind ab sofort in der Drachen-
schmiede (Claudia Möhlenpage),
Hauptstr. 63 in Lemförde erhält-
lich (Tel. 05443 2046890).
Vorbestellungen sind darüber hi-
naus jederzeit möglich unter
kulturbunt@web.de.
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Neuwahlen und Beförderungen beim SV Reiningen
Schützen blicken bei Generalversammlung auf ein ereignisreiches Jahr zurück - Vorfreude
auf den Winterball am 17. Januar in der Schießhalle

Nikolaus kam mit seinem Rentier auch nach Westrup
Dorfweihnacht am Freudeneck hat Jung und Alt wieder viel Freude bereitet
Westrup. Auch in diesem Jahr fand
in Westrup die Dorfweihnacht am
Freudeneck statt. Für große und klei-
ne Gäste war gesorgt. Basteleien
für die Kinder in der Schützenhalle.
Mit Interesse wurden die heile Welt
in Papier von Eberhard Hasemann
sowie kombinierte Holz-/Gießharz-
produkte von TreLi bestaunt.
Bei Präsentation der Stemweder
Heimatpflege fand insbesondere
das frisch erstellte Stemweder
Märchenbuch Interesse.
Highlight war der Nikolaus, der
doch noch mit seinem Rentier nach
Westrup kam. Er beschenkte die
Kinder. Allerdings erst nachdem sie
ein Lied gesungen oder ein Ge-
dicht vorgetragen hatten.
Ausnahmsweise konnten gerne El-
tern oder Großeltern einspringen.
Trotz der weiten Anreise des Ni-
kolauses und seines Rentierpo-
nys konnten etliche Kinder auf
dem Rücken des Rentieres be-
geistert eine kleine Runde durch
die heimelige Nacht gehen.

Der Nikolaus beschenkte die Kinder in Westrup. Allerdings erst nachdem sie ein Lied gesungen oder einDer Nikolaus beschenkte die Kinder in Westrup. Allerdings erst nachdem sie ein Lied gesungen oder einDer Nikolaus beschenkte die Kinder in Westrup. Allerdings erst nachdem sie ein Lied gesungen oder einDer Nikolaus beschenkte die Kinder in Westrup. Allerdings erst nachdem sie ein Lied gesungen oder einDer Nikolaus beschenkte die Kinder in Westrup. Allerdings erst nachdem sie ein Lied gesungen oder ein
Gedicht vorgetragen hatten. Ausnahmsweise konnten gerne Eltern oder Großeltern einspringen.Gedicht vorgetragen hatten. Ausnahmsweise konnten gerne Eltern oder Großeltern einspringen.Gedicht vorgetragen hatten. Ausnahmsweise konnten gerne Eltern oder Großeltern einspringen.Gedicht vorgetragen hatten. Ausnahmsweise konnten gerne Eltern oder Großeltern einspringen.Gedicht vorgetragen hatten. Ausnahmsweise konnten gerne Eltern oder Großeltern einspringen.

Wahlen und Beförderungen beim SV Reiningen: (v.l.) VorsitzenderWahlen und Beförderungen beim SV Reiningen: (v.l.) VorsitzenderWahlen und Beförderungen beim SV Reiningen: (v.l.) VorsitzenderWahlen und Beförderungen beim SV Reiningen: (v.l.) VorsitzenderWahlen und Beförderungen beim SV Reiningen: (v.l.) Vorsitzender
Carsten Öhlschläger, Cordian Reckmann gewählt zum Beisitzer, MarvinCarsten Öhlschläger, Cordian Reckmann gewählt zum Beisitzer, MarvinCarsten Öhlschläger, Cordian Reckmann gewählt zum Beisitzer, MarvinCarsten Öhlschläger, Cordian Reckmann gewählt zum Beisitzer, MarvinCarsten Öhlschläger, Cordian Reckmann gewählt zum Beisitzer, Marvin
Paul befördert zum Unteroffizier, 2. Vorsitzender Tobias Horstmann.Paul befördert zum Unteroffizier, 2. Vorsitzender Tobias Horstmann.Paul befördert zum Unteroffizier, 2. Vorsitzender Tobias Horstmann.Paul befördert zum Unteroffizier, 2. Vorsitzender Tobias Horstmann.Paul befördert zum Unteroffizier, 2. Vorsitzender Tobias Horstmann.

Reiningen. „Geren blicken wir auf
ein ereignisreiches Jahr zurück.
In Summe eine schöne und gelun-
gene Schützensaison 2025 „, sagte
Carsten Öhlschläger, Vorsitzender
des SV Reiningen, während der
Jahreshauptversammlung.
„Hervorheben möchten ich natür-

lich unser Schützenfest 2025 und
die Gelegenheit nutzen sich
nochmals bei den ausgeschiede-
nen Majestäten-Paaren zu bedan-
ken. Ebenso ein großes Danke-
schön an die Organisatoren aus
und um den Festauszuschuss.
Wieder haben wir etwas Neues

gewagt, dass Adlerschießen um
den Samstag attraktiver zu ge-
stalten war mit Spannung und Er-
folg geschmückt. Es lief an dem
Wochenende alles sehr rund.
Zum Höhepunkt am Wochenende
gehörte natürlich die Errungen-
schaften der Königsthrone. Sebas-
tian Horstmann, Thimo Wichert,
Julian Oldenburg und Michael
Halbsguth. Finale seid ihr als Ge-
winner, als Könige und einem
Jungkaiser aus dem Schießstand
gekommen. Gemeinschaftlich
hatten wir bis heute eine schöne
Zeit mit euch.
Zwei großartige Scheibenfeste
durften wir feiern. Jedes in Ihrer
Art besonders und schön. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt an dieser
Stelle den amtierenden Majestä-
ten Paaren“.
Wahlen stand unter anderem aufWahlen stand unter anderem aufWahlen stand unter anderem aufWahlen stand unter anderem aufWahlen stand unter anderem auf
der der der der der TTTTTagesordnung der Jagesordnung der Jagesordnung der Jagesordnung der Jagesordnung der Jahres-ahres-ahres-ahres-ahres-
hauptversammlunghauptversammlunghauptversammlunghauptversammlunghauptversammlung
Silke Rötcher wird zur 1. Damen-
schießwartin wiederwählt. Ebenso

Jörg Kowalik 3. Fahnenträger, Hol-
ger Reitmeyer 2.Kompanieführer
und Peter Hüsener Spieß im Amt
bestätigt. Neugewählt wurde Cor-
dian Reckmann zum Beisitzer.
Ausgeschieden sind Friedhelm
Haarmeyer nach 28 Jahren im Amt
als 1. Schießwart. Jürgen Reit-
meyer 3. Schießwarth nach zwölf
Jahren, Marion Schmedt als Bei-
sitzende nach acht Jahren und
Harmut Rennegarbe, Obmann der
Alten Garde.
Carsten Öhlschläger bedankte
sich bei allen ausgeschiedenen
Vorstandsmitgliedern für die lang-
jährige gute und vertrauensvolle
Zusammenarbeit. Er wünschte al-
len neu Gewählten ein gutes
Händchen.
Neben den Neben den Neben den Neben den Neben den WWWWWahlen standen dieahlen standen dieahlen standen dieahlen standen dieahlen standen die
Beförderung mit als HöhepunktBeförderung mit als HöhepunktBeförderung mit als HöhepunktBeförderung mit als HöhepunktBeförderung mit als Höhepunkt
auf der auf der auf der auf der auf der Agenda für diesen Agenda für diesen Agenda für diesen Agenda für diesen Agenda für diesen Abend.Abend.Abend.Abend.Abend.
Folgende Vereinsmitglieder wur-
den befördert zum / zur:
• Gefreite: Mailin Brietsche,

Gefreiter Michel Westerkamp



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 1/2 | Rautenberg Media 19

Abholung des Tannenbaums der evangelischen Kirche in Wehdem bei derAbholung des Tannenbaums der evangelischen Kirche in Wehdem bei derAbholung des Tannenbaums der evangelischen Kirche in Wehdem bei derAbholung des Tannenbaums der evangelischen Kirche in Wehdem bei derAbholung des Tannenbaums der evangelischen Kirche in Wehdem bei der
Tannenbaumaktion im vergangenen Jahr. (v.l.) Simon Meyer, PaulTannenbaumaktion im vergangenen Jahr. (v.l.) Simon Meyer, PaulTannenbaumaktion im vergangenen Jahr. (v.l.) Simon Meyer, PaulTannenbaumaktion im vergangenen Jahr. (v.l.) Simon Meyer, PaulTannenbaumaktion im vergangenen Jahr. (v.l.) Simon Meyer, Paul
Lütkemeier, Lisa Schumacher, Arne Lütkemeier und Greta BrehopLütkemeier, Lisa Schumacher, Arne Lütkemeier und Greta BrehopLütkemeier, Lisa Schumacher, Arne Lütkemeier und Greta BrehopLütkemeier, Lisa Schumacher, Arne Lütkemeier und Greta BrehopLütkemeier, Lisa Schumacher, Arne Lütkemeier und Greta Brehop

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau

Auftakt der Lesereihe
„Lebenswege“
mit Astrid Lindgren
Kommentierte Lesung im Gemeindezentrum
Haldem ab 11. Januar

• Obergefreite: Cordula Otte-
Krone

• Unteroffizier: Sabrina Fort-
mann, Christoph Behrens,
Adolf Ey, Steven Grube, Mar-

co Hegerfeld, Marvin Paul
• Feldfebel: Steffi Brietsche,

Karl Heinz Becker, Tobias
Haarmeyer, Andreas Klewer,
Thorben Wichert

• Oberfeldwebel: Angela He-
gerfeld, Oliver Clamor, Udo
Stagge

• Stabsfeldwebel: Renate Otte-
Krone

Der Vorstand des Schützenverein
Reiningen freut sich auf das erste
Highlight 2026, den Winterball am
17. Januar. Gefeiert wird wie im
letzten Jahre in der Schießhalle.

Am Sonntag, 11. Januar, beginnt
um 15 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum Haldem, Osterort
20, die sechsteilige Lesereihe „Le-
benswege“. Sie wandert im Jahr
2026 durch sechs Gemeinden im
Evangelischen Kirchenkreis Lübbe-
cke. Im ersten Teil der „Lebenswe-
ge“ widmet sich Frank Meier-Bar-
thel von der Evangelischen Erwach-
senenbildung der schwedischen
Schriftstellerin Astrid Lindgren.
Lindgrens warmherzige Men-
schenfreundlichkeit wusste von
Enttäuschungen, Bedrückungen
und Einsamkeit. Meier-Barthel
liest vor und erzählt, wie Lindg-
ren als junge Erwachsene unehe-
lich schwanger wurde und welch
verletzenden Tratsch dies in der
ländlichen Region Småland, die
ihr bis dahin wie ein Idyll erschien,
nach sich zog. Auch auf weitere
Lebenskrisen wird eingegangen -
und immer auch auf den selbstbe-
wussten Trotz, mit dem sie dar-
auf reagierte. Die kommentier-
te Lesung wird durch zwei musi-
kalisch unterlegte Projektionen
ergänzt, die sich beispielsweise
mit Michel aus Lönneberga be-
schäftigen.
Der Eintritt ist kostenlos. Jede
Veranstaltung beginnt mit einem
geselligen und gemütlichen Kaf-
feetrinken.
Die Veranstaltungsreihe ist eine
Zusammenarbeit der Evangeli-
schen Erwachsenenbildung mit
den evangelischen Kirchenge-
meinden der Region Rahden. Alle
zwei Monate stellt Frank Meier-
Barthel an insgesamt sechs Sonn-
tagnachmittagen bemerkenswer-
te Menschen vor. Er liest aus ih-
ren Lebenserinnerungen, Tagebü-
chern, Briefen und Reiseberich-
ten und erzählt dabei von ihren
Lebenswegen.

Frank Meier-Barthel von der Evan-Frank Meier-Barthel von der Evan-Frank Meier-Barthel von der Evan-Frank Meier-Barthel von der Evan-Frank Meier-Barthel von der Evan-
gelischen Erwachsenenbildunggelischen Erwachsenenbildunggelischen Erwachsenenbildunggelischen Erwachsenenbildunggelischen Erwachsenenbildung

Folgende „Lebenswege“ stehen
auf dem weiteren Programm: Am
8. März geht es in Wehdem um
die Abenteurerin Alexandra Da-
vid-Néel, am 10. Mai in Rahden
um den Schriftsteller Stefan
Zweig. Am 12. Juli wird in Preu-
ßisch Ströhen das Leben des Show-
masters Hans Rosenthal vorge-
stellt, am 13. September in Op-
penwehe das des Polarforschers
Ernest Shackleton, und am 8. No-
vember wird sich in Levern dem
Leben und Werk des Theologen
Dietrich Bonhoeffer zugewandt.
Weitere Informationen gibt es bei
Frank Meier-Barthel per E-Mail
unter frank.meier-barthel
@kirchenkreis-herford.de
oder unter der Mobilnummer
(0174) 9 37 95 72.

Tannenbaum-Aktion der
Jungschützen Wehdem
geht in die vierte Runde

Auch im Jahr 2026 veranstalten
die Jungschützen Wehdem wieder
ihre Tannenbaum-Aktion. Bereits
zum vierten Mal sammeln sie die
ausgedienten Weihnachtsbäume
der Wehdemer Haushalte ein.
Die Sammlung findet am Sams-
tag, 10. Januar, statt. Die Tannen-

bäume sollten bis spätestens 10
Uhr gut sichtbar an die Straße
gestellt werden.

Über eine freiwillige Spende freu-
en sich die Jungschützen sehr. Ein
Teil der Einnahmen kommt dabei
einem guten Zweck zugute.
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Stefanie Spitzbart hält seit 50 Jahren die Treue
SoVD Oppendorf ehrt langjährige Mitglieder
- Jahreshauptversammlung findet am 26. Januar bei Herbert Winkelmann statt

Maluna Kunterbunt: Der Zirkus taucht ab
„Bühne frei“ für die 6. Show des inklusiven Dorfzirkus Maluna Kunterbunt
heißt es am 17. Januar in Pr. Oldendorf

Die geehrten Jubilare bekamen im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Oppendorf eine Urkunde, eineDie geehrten Jubilare bekamen im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Oppendorf eine Urkunde, eineDie geehrten Jubilare bekamen im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Oppendorf eine Urkunde, eineDie geehrten Jubilare bekamen im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Oppendorf eine Urkunde, eineDie geehrten Jubilare bekamen im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Oppendorf eine Urkunde, eine
Anstecknadel und ein schönes Präsent überreicht.Anstecknadel und ein schönes Präsent überreicht.Anstecknadel und ein schönes Präsent überreicht.Anstecknadel und ein schönes Präsent überreicht.Anstecknadel und ein schönes Präsent überreicht.

Oppendorf. Die Weihnachtsfeier
des SoVD Oppendorf fand in den
geschmückten Räumen bei Her-
bert Winkelmann statt. Mit Ge-
schichten, Musik, Kaffee und na-
türlich auch Torte und Kuchen
wurde es ein gemütlicher Nach-
mittag.
Von 20 Jubilaren waren 15 anwe-
send. Folgende Jubilare waren
gekommen:
• 10 Jahre: Annegret und Wolf-

gang Möller
• 20 Jahre: Luise und Wolfgang

Reimer, Edith Meier-Heßlau
und Dietmar Heßlau, Manfred
Alhorn, Edelgard Heinze, Elvi-
ra Braun und Karl-Heinz Rand-
ermann

• 25 Jahre: Gudrun Ouwerkerk,
Ursula und Dieter Henke

• 30 Jahre: Anke Hübner
• 50 Jahre: Stefanie Spitzbart
Die Jubilare bekamen eine Urkun-
de, eine Anstecknadel und ein
schönes Präsent überreicht.

Nach dem offiziellen Teil und noch
einem Lied, ging es zum gemütli-
chen Nachmittag mit angeregten
Gesprächen mit Glühwein, Punsch

und Keksen über.
Die erste Veranstaltung im Jahr
2026 ist die Jahreshauptversamm-
lung am Montag, 26. Januar, um

18 Uhr bei Herbert Winkelmann.
Während der Veranstaltung wer-
den die Termine fürs gesamte Jahr
2026 bekannt gegeben.

Pr. Oldendorf. „Bühne frei“ für die
6. Show des inklusiven Dorfzirkus
„Maluna Kunterbunt - Der Zirkus
taucht ab“ heißt es am Samstag,
17. Januar, um 17 Uhr, wenn der
Verein Kommunikation und Kul-
tur Pr. Oldendorf e.V. (KuK) zu ei-
ner außergewöhnlichen Zirkus-
show in die Aula der Sekundar-
schule Pr. Oldendorf einlädt. Der
Eintritt ist kostenlos, eine Spen-
de für die Arbeit von „Maluna Kun-
terbunt“ ist herzlich willkommen.
Verborgen im Schilf finden die Ar-
tistinnen und Artisten des inklu-
siven Dorfzirkus „Maluna Kunter-
bunt“ mysteriöse Perlen - was es
wohl mit ihnen auf sich hat? Ge-
meinsam mit ihrem bewährten
Zirkusdirektor Sebastian begeben
sie sich auf die Suche, woher die
Perlen stammen und wer sie am
Strand verloren hat. Dafür bestei-
gen sie ein U-Boot, tauchen ab
und erleben aufregende Abenteu-
er am Meeresgrund. Sie lernen vie-
le Bewohnerinnen und Bewohner

der Tiefsee kennen sowie düstere
Gestalten, die tief unter der Was-
seroberfläche ihr Unwesen
treiben. Außerdem begegnen sie
der Meerhexe - ob das Zusam-
mentreffen ein gutes Ende nimmt?
Die Besucher erwartet eine au-
ßergewöhnliche und lebhafte
Show. Besonderes Highlight wer-
den wieder die artistischen Dar-
bietungen sein sowie die spekta-
kulär durch Schwarzlicht in Szene
gesetzten Artistinnen und Artis-
ten. Und zwischendurch, so viel
sei gesagt, erfreuen freche Mö-
wen und tollpatschige Meeresle-
bewesen das Publikum.
Der inklusive Dorfzirkus Maluna
Kunterbunt besteht aus 23 Men-
schen mit und ohne Behinderung
und jeder Menge Zirkusblut. Seit
2018 verwandeln sie die Turnhal-
le Börninghausen einmal pro
Woche in eine Zirkusmanege.
2024 wurden die engagierten Ar-
tistinnen und Artisten, die vielen
ehrenamtlichen Helferinnen und

Helfer im Hintergrund sowie mit
ihnen der SV Eggetal Börning-
hausen-Eininghausen, der diesen
Zirkus möglich macht, mit dem
Landesheimatpreis NRW ausge-
zeichnet. 2025 folgte der VEZ Eh-
renamtspreis NRW. Reservierun-
gen sind per E-Mail unter KuK-

Der inklusive Dorfzirkus Maluna Kunterbunt besteht aus 23 MenschenDer inklusive Dorfzirkus Maluna Kunterbunt besteht aus 23 MenschenDer inklusive Dorfzirkus Maluna Kunterbunt besteht aus 23 MenschenDer inklusive Dorfzirkus Maluna Kunterbunt besteht aus 23 MenschenDer inklusive Dorfzirkus Maluna Kunterbunt besteht aus 23 Menschen
mit und ohne Behinderung und jeder Menge Zirkusblut. Seit 2018mit und ohne Behinderung und jeder Menge Zirkusblut. Seit 2018mit und ohne Behinderung und jeder Menge Zirkusblut. Seit 2018mit und ohne Behinderung und jeder Menge Zirkusblut. Seit 2018mit und ohne Behinderung und jeder Menge Zirkusblut. Seit 2018
verwandeln sie die Turnhalle Börninghausen einmal pro Woche in eineverwandeln sie die Turnhalle Börninghausen einmal pro Woche in eineverwandeln sie die Turnhalle Börninghausen einmal pro Woche in eineverwandeln sie die Turnhalle Börninghausen einmal pro Woche in eineverwandeln sie die Turnhalle Börninghausen einmal pro Woche in eine
Zirkusmanege.Zirkusmanege.Zirkusmanege.Zirkusmanege.Zirkusmanege.

Preussisch-Oldendorf@mail.de
oder direkt auf der Homepage un-
ter www.kuk-preussisch-
oldendorf.de möglich. Für weitere
Informationen und Kartenreservie-
rungen steht Wilhelm Lindemann,
Tel.: 0170-2718498,
zur Verfügung.
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„LeseRunde
Niedermehnen“ liest
im Kindergarten vor
Das nächste Treffen ist am 29. Januar im
Dorfgemeinschaftshaus

Bezahlen bei Tante Enso
Leicht erklärt für Seniorinnen und Senioren

Eine Lesepatin sowie Renate Kortmann und Angelika Raabe mit KindernEine Lesepatin sowie Renate Kortmann und Angelika Raabe mit KindernEine Lesepatin sowie Renate Kortmann und Angelika Raabe mit KindernEine Lesepatin sowie Renate Kortmann und Angelika Raabe mit KindernEine Lesepatin sowie Renate Kortmann und Angelika Raabe mit Kindern
im Kindergarten Wutzelhausen in Niedermehnen.im Kindergarten Wutzelhausen in Niedermehnen.im Kindergarten Wutzelhausen in Niedermehnen.im Kindergarten Wutzelhausen in Niedermehnen.im Kindergarten Wutzelhausen in Niedermehnen.

Niedermehnen. Im Rahmen des
bundesweiten Vorlesetages haben
Renate Kortmann und Angelika
Raabe als Initiatoren der „LeseRun-
de“ im Kindergarten Wutzelhausen
in Niedermehnen vorgelesen.
Das gemeinsame Anschauen und
Vorlesen der Bücher fördert die
Entwicklung der Kinder in vielen
Bereichen und das Miteinander
hat allen Teilnehmern große Freu-

de bereitet.
Die LeseRunde ist ein lockeres,
für jede und jeden offenes Treffen,
die Termine findet man auf der
Homepage
www.niedermehnen.de und aktu-
ell im Stemweder Boten.
Das nächste Treffen ist am Don-
nerstag, 29. Januar, um 19 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-
mehnen.

Am 27. Januar, um 15 Uhr, in der
Filiale in Oppenwehe erklären
wir das Bezahlsystem von Tante
Enso. Bei Kaffee und Kuchen

Bezahlen bei Tante Enso leicht erklärtBezahlen bei Tante Enso leicht erklärtBezahlen bei Tante Enso leicht erklärtBezahlen bei Tante Enso leicht erklärtBezahlen bei Tante Enso leicht erklärt

probieren wir alles direkt vor
Ort aus. Anmeldung bitte bis zum
20. Januar über
wir@oppenwehe.de.

Mitgliederversammlung
des RSC Niedermehnen
Niedermehnen. Satzungsgemäß
laden wir zur diesjährigen ordent-
lichen Mitgliederversammlung
des RSC „Westfalia 1919“ Nie-
dermehnen e.V. ein.
Der Termin hierfür ist Freitag, 16.
Januar, mit Beginn um 19:19 Uhr.

Veranstaltungsort ist das Gast-
haus Jobusch, Alter Postweg 25,
in Niedermehnen.

Die Tagesordnungspunkte sind auf
unserer Webseite www.rsc-
niedermehnen.de abrufbar.

Jagdgenossenschaft
Westrup versammelt sich

Spielenachmittage
im DRK-Haus in Wehdem
Eigene Spiele können gerne mitgebracht
werden - Mittwoch, 14. Januar, ist der
nächste Termin

Erster Klönnachmittag
im neuen Jahr
SoVD Oppenwehe lädt ein
Oppenwehe. Der erste Klönnach-
mittag im neuen Jahr findet am
Dienstag, 13. Januar, um 15 Uhr,
im Moorhof Huck statt.

Anmeldungen bei Annette Köll-
ner, Telefon 05773 / 1202, oder
Elisabeth Möller,
Telefon 8134.

Wehdem. An jedem 2. Mittwoch
(14-tägiger Rhythmus) wird im
DRK-Haus in Stemwede-Wehdem
(Steinkamp 18) in der Zeit von 15
bis 17:30 Uhr gespielt. Mit Gleich-
gesinnten können die Teilnehmer
Gesellschaftsspiele spielen.
Klassische Spiele wie zum Bei-

spiel Mensch ärgere dich nicht,
Kniffel und Kartenspiele sind vor-
handen. Gerne können auch Spie-
le mitgebracht werden.
Am Mittwoch, 14. Januar, geht es
los. Wer möchte, kann sich unter
0151 529 11 676 bei Ilona Meier
(DRK Stemwede) anmelden.

Westrup. Die Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Westrup findet am Diens-
tag, 20. Januar, in der Schützen-
halle am Freudeneck statt.

Beginn ist um 19:30 Uhr. Themen
unter anderem: Berichte des Vor-
standes, Wahl der Kassenprüfer,
Beschlüsse zum Haushaltsplan
sowie der Punkt Verschiedenes.
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Besondere Ehrung für Gerd Schmedthorst
vom SV Brockum
Stemwederberg-Schützenverband blickt auf erfolgreiches Jahr zurück - Verbandsfest mit
Pokalschießen in Oppendorf lockte rund 800 Teilnehmer an

Tannenbaum-Aktion in
Dielingen und Drohne
Jugendfeuerwehr sammelt am 10. Januar
ausgediente Weihnachtsbäume ein

SoVD Destel lädt zur
Jahreshauptversammlung

Jahreshauptversammlung
mit Grünkohlessen
SoVD Sundern lädt für den 15. Januar ein

Ehrungen und Wiederwahlen beim Stemwederberg-Schützenverband: (v.l.) Detlev Klanke (Präsident), AndreEhrungen und Wiederwahlen beim Stemwederberg-Schützenverband: (v.l.) Detlev Klanke (Präsident), AndreEhrungen und Wiederwahlen beim Stemwederberg-Schützenverband: (v.l.) Detlev Klanke (Präsident), AndreEhrungen und Wiederwahlen beim Stemwederberg-Schützenverband: (v.l.) Detlev Klanke (Präsident), AndreEhrungen und Wiederwahlen beim Stemwederberg-Schützenverband: (v.l.) Detlev Klanke (Präsident), Andre
Kubutat, Gerd Schmedthorst, Sven Budelmann, Dirk Lahrmann, Daniela Steinkamp und Sebastian LampeKubutat, Gerd Schmedthorst, Sven Budelmann, Dirk Lahrmann, Daniela Steinkamp und Sebastian LampeKubutat, Gerd Schmedthorst, Sven Budelmann, Dirk Lahrmann, Daniela Steinkamp und Sebastian LampeKubutat, Gerd Schmedthorst, Sven Budelmann, Dirk Lahrmann, Daniela Steinkamp und Sebastian LampeKubutat, Gerd Schmedthorst, Sven Budelmann, Dirk Lahrmann, Daniela Steinkamp und Sebastian Lampe
(Vorsitzender SV Brockum).(Vorsitzender SV Brockum).(Vorsitzender SV Brockum).(Vorsitzender SV Brockum).(Vorsitzender SV Brockum).

Brockum. Die ordentliche Jahres-
hauptversammlung des Stemwe-
derberg-Schützenverbandes ist
im Dezember in der Schützen-
halle in Brockum durchgeführt
worden.
Präsident Detlev Klanke eröffne-
te die Versammlung und begrüß-
te die 59 anwesenden Teilneh-
mer, darunter Vorstände, Majes-
täten und den Ehrenvorsitzenden
Karlheinz Rodeck.
Besonders gedachte die Ver-
sammlung der im Jahr 2025 ver-
storbenen Mitglieder, stellver-
tretend Edith Stockmann vom SV
Reiningen.
In seinem Jahresrückblick hob
Klanke die Höhepunkte des ver-
gangenen Jahres hervor: Das Ver-
bandsfest mit Pokalschießen in
Oppendorf lockte rund 800 Teil-
nehmer an und wurde als voller
Erfolg gewertet. Der SV Levern
sicherte sich den Sieg in der
Schützenklasse, während der SV
Westrup den Supercup gewann.
Für 2026 steht bereits fest: Das
Verbandsfest wird vom SV Bro-
ckum ausgerichtet.
Besonders spannend war das Po-
kalschießen in Oppendorf, wie der
1. Schießwart André Kubutat
berichtete. In seinem Rückblick
hob er die hervorragenden Leis-
tungen der Schützen hervor und
lobte die faire Wettkampfat-
mosphäre. Die detaillierten Er-

gebnisse sind im offiziellen
Schießbericht festgehalten.
Die Kassenlage präsentierte
sich solide: Kassiererin Marle-
ne Kleybrink berichtete von ei-
nem harmonischen Kassenbe-
stand. Die Kassenprüfer bestä-
tigten eine einwandfreie Füh-
rung, sodass der Vorstand ein-
stimmig entlastet wurde.
Bei den Wahlen gab es keine
Überraschungen: Daniela Stein-
kamp (2. Präsidentin), André
Kubutat (1. Schießwart), Dirk
Lahrmann (2. Jugendwart) und
Tobias Reitmeyer (St. Auswer-
ter) wurden jeweils einstimmig

für drei Jahre wiedergewählt.
Neu in den Vorstand des Stem-
wederberg-Schützenverbandes
wurde Sven Budelmann vom SV
Bohmterheide als Beisitzer,
einstimmig, gewählt.
Ein besonderer Moment bei der
Versammlung war die Ehrung
von Gerd Schmedthorst (SV
Brockum), der für seine Ver-
dienste um den Schützenverein

Brockum ausgezeichnet wurde.
Humorvolle Anekdoten runde-
ten die Laudatio ab.
Unter „Verschiedenes“ wurde
ein Vorschlag zur kostensparen-
den Abstimmung der Schieß-
standabnahmen diskutiert und
fand breite Zustimmung. Die
Details sollen im Frühjahr bei der
Schießsportleiter-Zusammenkunft
geklärt werden.

Dielingen/Drohne. Die Jugendfeu-
erwehr Drohne-Dielingen möchte
auch in diesem Jahr wieder auf
ihre Tannenbaum-Aktion aufmerk-
sam machen. Unter dem bekann-
ten Motto „Wir holen Ihren alten
Weihnachtsbaum gegen eine klei-
ne Spende ab!“ werden am Sams-
tag, 10. Januar, in den Stemweder

Ortschaften Drohne und Dielingen
ab 8 Uhr die ausgedienten Weih-
nachtsbäume eingesammelt.
Die Kinder der Jugendfeuerwehr
gehen dabei mit einer Spenden-
box um die Häuser. Anschließend
werden die Spenden aufgeteilt
zwischen dem Kindergarten in
Dielingen und der Jugendarbeit.

Sundern/Niedermehnen. Alle Mit-
glieder des SoVD Sundern mit
Partner sind eingeladen zur Jah-
reshauptversammlung mit Grün-
kohlessen am Donnerstag, 15. Ja-

nuar, um 18 Uhr, in der Gaststätte
Jobusch.
Anmeldungen bei Christina Lan-
ge unter Telefon 05745-2471 oder
0171 845 47 42.

Die Jahreshauptversammlung des
SoVD Ortsgruppe Destel findet am
22. Januar, um 18 Uhr, im Gast-
haus Jobusch in Niedermehnen
statt. Wir beginnen mit einem ge-
meinsamen Essen.

Im Anschluss finden die Vor-
standswahlen und die Ehrungen
langjähriger Mitglieder statt. An-
meldungen bitte bis zum 15. Ja-
nuar bei Ingrid Wessels, Telefon
05741/8052600.
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Musikalisches Gemeinschaftsprojekt
Sparkasse Minden-Lübbecke sponsort 2.000 Euro für Stemweder Spielmannszüge - Lob für
„großartig funktionierende Gemeinschaft“

Stemwede. Sponsoring für ein
musikalisches Gemeinschafts-
projekt. Die Sparkasse Minden-
Lübbecke unterstützt die fünf
Stemweder Spielmannszüge
mit insgesamt 2.000 Euro. Da
die eigenständigen Gruppen
seit ein paar Jahren auch ge-
meinschaftlich unter dem Na-
men „Stemweder Spielmanns-
züge“ auftreten, soll mit der
Unterstützung ein einheitliches
Outfit angeschafft werden. Ge-
bündelt wird das Sparkassen-
sponsoring beim Stemweder
Kulturring.
Ob beim Festakt zum Gemein-
dejubiläum im Jahr 2023 oder
auch zu anderen Anlässen -
immer wieder treten die Stem-
weder Spielleute der fünf Ver-
eine inzwischen auch gemein-
schaftlich auf, berichtete Jens
Göker. Der musikalische Leiter
des Spielmannszugs Levern
kümmert sich um die Koordi-
nierung und berichtet: „Mit un-
seren Spielmannszügen aus Le-
vern, Oppenwehe, Oppendorf,
Reinigen-Dielingen und Weh-
dem kommen wir auf etwa 100
aktive Musiker. Bei unseren ge-
meinsamen Proben und Auftrit-
ten sind wir immer jeweils 40

bis 50 Leute. Das ist richtig gut.“
Sven Spilker von der Sparkasse
Minden-Lübbecke freut sich, die
Zusammenarbeit unterstützen
zu können. „Musik schafft Ver-
bindungen. Mit unserem Spon-
soring möchten wir den fünf
Spielmannszügen dabei helfen,
ihre gemeinsame Leidenschaft
noch sichtbarer zu machen und
das Gemeinschaftsgefühl weiter

zu stärken“, so Sven Spilker.
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat, der die Idee zum
Sponsoring für die Spielmanns-
züge hatte, bedankte sich beim
offiziellen Fototermin bei Er-
hard Martens vom Kulturring für
die Zusammenarbeit sowie bei
der Sparkasse Minden-Lübbe-
cke für dieses besondere Zei-
chen der Wertschätzung. „Un-

Eine Sponsoring-Maßnahme für die Gemeinschaft: (v.l.) Erhard Martens (Stemweder Kulturring), Arne FelberEine Sponsoring-Maßnahme für die Gemeinschaft: (v.l.) Erhard Martens (Stemweder Kulturring), Arne FelberEine Sponsoring-Maßnahme für die Gemeinschaft: (v.l.) Erhard Martens (Stemweder Kulturring), Arne FelberEine Sponsoring-Maßnahme für die Gemeinschaft: (v.l.) Erhard Martens (Stemweder Kulturring), Arne FelberEine Sponsoring-Maßnahme für die Gemeinschaft: (v.l.) Erhard Martens (Stemweder Kulturring), Arne Felber
(Spielmannszug Oppendorf), Lena Culemann (Spielmannszug Levern), Lisa Lütkemeier (Spielmannszug(Spielmannszug Oppendorf), Lena Culemann (Spielmannszug Levern), Lisa Lütkemeier (Spielmannszug(Spielmannszug Oppendorf), Lena Culemann (Spielmannszug Levern), Lisa Lütkemeier (Spielmannszug(Spielmannszug Oppendorf), Lena Culemann (Spielmannszug Levern), Lisa Lütkemeier (Spielmannszug(Spielmannszug Oppendorf), Lena Culemann (Spielmannszug Levern), Lisa Lütkemeier (Spielmannszug
Wehdem), Cordian Reckmann (Spielmannszug Reiningen-Dielingen), Jens Göker (Spielmannszug Levern),Wehdem), Cordian Reckmann (Spielmannszug Reiningen-Dielingen), Jens Göker (Spielmannszug Levern),Wehdem), Cordian Reckmann (Spielmannszug Reiningen-Dielingen), Jens Göker (Spielmannszug Levern),Wehdem), Cordian Reckmann (Spielmannszug Reiningen-Dielingen), Jens Göker (Spielmannszug Levern),Wehdem), Cordian Reckmann (Spielmannszug Reiningen-Dielingen), Jens Göker (Spielmannszug Levern),
Christina Vahrenkamp (Spielmannszug Oppenwehe), Bürgermeister Kai Abruszat sowie Marly Steffen undChristina Vahrenkamp (Spielmannszug Oppenwehe), Bürgermeister Kai Abruszat sowie Marly Steffen undChristina Vahrenkamp (Spielmannszug Oppenwehe), Bürgermeister Kai Abruszat sowie Marly Steffen undChristina Vahrenkamp (Spielmannszug Oppenwehe), Bürgermeister Kai Abruszat sowie Marly Steffen undChristina Vahrenkamp (Spielmannszug Oppenwehe), Bürgermeister Kai Abruszat sowie Marly Steffen und
Sven Spilker von der Sparkasse Minden-Lübbecke.Sven Spilker von der Sparkasse Minden-Lübbecke.Sven Spilker von der Sparkasse Minden-Lübbecke.Sven Spilker von der Sparkasse Minden-Lübbecke.Sven Spilker von der Sparkasse Minden-Lübbecke.

sere Spielmannszug-Dichte in
Stemwede ist ein echtes Allein-
stellungsmerkmal“, so Abrus-
zat. „Ich freue mich sehr über
die großartig funktionierende
Gemeinschaft der Spielleute.
Solch ein Gemeinschaftsgefühl
trägt dazu bei, diesen wichti-
gen, musikalischen Teil unse-
res kulturellen Lebens auch le-
bendig zu halten.“
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Schnäppchenjagd in der Sekundarschule
Flohmarkt am 8. Februar in Preußisch Oldendorf -
Tischreservierungen können ab sofort erfolgen

Waffeln für den guten Zweck
DRK Kita Krümelkiste: Eltern sammeln auf dem Dielinger Adventsmarkt Spenden für die
Neugestaltung des Kindergarten-Spielplatzes

Die gesammelten Spenden in Höhe von rund 600 Euro fließen direkt in die Planung und Umsetzung des neuen Spielplatzkonzepts. VorgesehenDie gesammelten Spenden in Höhe von rund 600 Euro fließen direkt in die Planung und Umsetzung des neuen Spielplatzkonzepts. VorgesehenDie gesammelten Spenden in Höhe von rund 600 Euro fließen direkt in die Planung und Umsetzung des neuen Spielplatzkonzepts. VorgesehenDie gesammelten Spenden in Höhe von rund 600 Euro fließen direkt in die Planung und Umsetzung des neuen Spielplatzkonzepts. VorgesehenDie gesammelten Spenden in Höhe von rund 600 Euro fließen direkt in die Planung und Umsetzung des neuen Spielplatzkonzepts. Vorgesehen
sind unter anderem ein Wasserspielplatz und neue Schaukeln für die kleineren Kinder des Kindergartens.sind unter anderem ein Wasserspielplatz und neue Schaukeln für die kleineren Kinder des Kindergartens.sind unter anderem ein Wasserspielplatz und neue Schaukeln für die kleineren Kinder des Kindergartens.sind unter anderem ein Wasserspielplatz und neue Schaukeln für die kleineren Kinder des Kindergartens.sind unter anderem ein Wasserspielplatz und neue Schaukeln für die kleineren Kinder des Kindergartens.

Dielingen. Der Duft von frisch geba-
ckenen Waffeln zog sich über den
Dielinger Adventsmarkt und lockte
zahlreiche Besucher an den Stand
der Eltern und des Elternbeirates
der DRK Kita Krümelkiste.
Mit viel Engagement und einem
klaren Ziel vor Augen verkauften
die Eltern Waffeln, um Spenden
für die geplante Neugestaltung
des Spielplatzes zu sammeln.
Die mit Puderzucker dekorierten
Waffeln waren schnell ein High-
light des Adventsmarktes und El-
tern und Großeltern nutzen die
Gelegenheit, den guten Zweck zu
unterstützen. „Wir möchten den
Spielplatz so gestalten, dass er
nicht nur sicherer, sondern auch

abwechslungsreicher wird - ein
Ort, an dem sich unsere Kinder
gerne aufhalten und austoben
können“, so der Elternbeirat.
Die Resonanz der Besucher war
überwältigend. Viele Besucher
rundeten beim Waffelkauf groß-
zügig auf oder spendeten unab-
hängig davon.
Es ist großartig zu sehen, wie die
Gemeinschaft zusammenhält,
dafür bedankt sich der Elternbei-
rat auch noch mal bei allen Fami-
lien die dieses Projekt in den un-
terschiedlichsten Formen unter-
stützt haben. Sei es Bude schmü-
cken, Waffelteig vorbereiten, Waf-
feln backen.
Jeder Euro hilft dabei, unseren

Kindern ein schönes und moder-
nes Umfeld zu schaffen.
Die gesammelten Spenden in
Höhe von rund 600 Euro fließen
direkt in die Planung und Umset-
zung des neuen Spielplatzkon-
zepts. Vorgesehen sind unter an-
derem ein Wasserspielplatz und
neue Schaukeln für die kleineren
Kinder des Kindergartens. Fest
steht: Der Weihnachtsmarkt war
ein gelungener Auftakt - und ein
schönes Beispiel dafür, wie ge-
meinschaftliches Engagement viel
bewirken kann.
Die geplante Neugestaltung des
Spielplatzes nimmt bereits Ge-
stalt an - doch für die Umsetzung
aller vorgesehenen Maßnahmen

werden noch weitere finanzielle
Mittel benötigt. Daher richten El-
tern und Elternbeirat einen herzli-
chen Aufruf an alle Bürgerinnen
und Bürger, Unternehmen und Or-
ganisationen, die dieses wichtige
Vorhaben unterstützen möchten.
Um diese Pläne realisieren zu kön-
nen, sind wir auf zusätzliche Spen-
den angewiesen. Jede Unterstüt-
zung egal - ob groß oder klein -
trägt dazu bei, den Kindern unse-
res Kindergartens einen lebendi-
gen und ansprechenden Spiel-
platz zu ermöglichen.
Interessierte, die sich engagie-
ren möchten, melden sich bitte
direkt in der DRK Kita Krümelkis-
te in Dielingen.

Pr. Oldendorf. Der Förderverein
der Sekundarschule Preußisch
Oldendorf veranstaltet am
Sonntag, 8. Februar, von 13:30
bis 16:30 Uhr einen Flohmarkt
in der Sekundarschule Preu-
ßisch Oldendorf.

Interessierte Verkäufer können
Gebrauchtes von und für Jung
und Alt an einem eigenen Stand
anbieten. Es werden Bekleidun-
gen und Bücher aller Altersklas-
sen, Spielzeug, Autositze, Kin-
derwagen, Deko, Haushaltsge-

genstände uvm. zu günstigen
Preisen angeboten. Ein umfang-
reiches Kuchenangebot rundet
die Veranstaltung ab.

Nähere Informationen werden
in Kürze auf der Internetseite

www.sekundarschu le -p reus -
sisch-oldendorf.de unter der
Rubrik Aktuelles veröffentlicht.
Tischreservierungen können
per E-Mail an
flohmarkt.sek.schule@gmail.com
erfolgen.
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Jasper Schenke verteidigt erfolgreich den Titel
6. Ilweder Hof Darts Championship überzeugt mit spannenden Duellen

Der erfolgreiche Titelverteidiger Jasper Schenke (4.v.l.) und die anderen Teilnehmer hatten viel Freude beiDer erfolgreiche Titelverteidiger Jasper Schenke (4.v.l.) und die anderen Teilnehmer hatten viel Freude beiDer erfolgreiche Titelverteidiger Jasper Schenke (4.v.l.) und die anderen Teilnehmer hatten viel Freude beiDer erfolgreiche Titelverteidiger Jasper Schenke (4.v.l.) und die anderen Teilnehmer hatten viel Freude beiDer erfolgreiche Titelverteidiger Jasper Schenke (4.v.l.) und die anderen Teilnehmer hatten viel Freude bei
der Durchführung der 6. Ilweder Hof Darts Championship.der Durchführung der 6. Ilweder Hof Darts Championship.der Durchführung der 6. Ilweder Hof Darts Championship.der Durchführung der 6. Ilweder Hof Darts Championship.der Durchführung der 6. Ilweder Hof Darts Championship.

Haldem (mama). Die alljährliche
Ilweder Hof Darts Championship
ist Ende des vergangenen Jahres
in gewohnter Weise durchgeführt
worden. Austragungsort war wie
immer das Gasthaus Ilweder Hof
in Haldem.
Dieses Mal waren zehn Teilneh-
mer beim Turnier dabei, die in
zwei Gruppen zu je fünf Spielern
eingeteilt wurden. Die ersten vier
Spieler jeder Gruppe qualifizier-
ten sich für die nächste Runde,
was für spannende Duelle sorgte.
Der Dartclub stellte mit sieben
Teilnehmern die Mehrheit, wäh-
rend drei Gastspieler das Teilneh-
merfeld ergänzten. Nach der
Gruppenphase stand die K.O.-
Phase an.
Tobias Otte-Krone und Vorjahres-
sieger Jasper Schenke konnten
sich in ihren Viertel- und Halbfi-
nalspielen durchsetzen und be-
stritten das Finale um den Titel

des Ilweder Hof Darts Champion.
Das Finale blieb bis zum Schluss
offen.
Letztendlich konnte sich Jasper

Schenke mit einem knappen 4:3-
Sieg durchsetzen und verteidigte
den Titel erfolgreich. Der Dartclub
Ilweder Hof freut sich bereits auf

die nächste Auflage des Turniers
im kommenden Jahr, bei dem
Gastspieler immer besonders
gerne gesehen sind.

DümmerWeserLand präsentiert neue Broschüre
für Campingfreunde
Camping liegt weiter im Trend
Neue Camping-Broschüre bündeltNeue Camping-Broschüre bündeltNeue Camping-Broschüre bündeltNeue Camping-Broschüre bündeltNeue Camping-Broschüre bündelt
alle alle alle alle alle Angebote rund um naturna-Angebote rund um naturna-Angebote rund um naturna-Angebote rund um naturna-Angebote rund um naturna-
hes Übernachten in der Region -hes Übernachten in der Region -hes Übernachten in der Region -hes Übernachten in der Region -hes Übernachten in der Region -
steigende Nachfrage nach flexib-steigende Nachfrage nach flexib-steigende Nachfrage nach flexib-steigende Nachfrage nach flexib-steigende Nachfrage nach flexib-
lem, individuellem Urlaub auf vierlem, individuellem Urlaub auf vierlem, individuellem Urlaub auf vierlem, individuellem Urlaub auf vierlem, individuellem Urlaub auf vier
Rädern.Rädern.Rädern.Rädern.Rädern.
Camping boomt und das nicht erst
seit ein paar Jahren. Immer mehr
Menschen entdecken die Freiheit
und Flexibilität des Urlaubs im
Wohnmobil, Caravan oder Zelt. Im
Zuge dieses anhaltenden Trends
hat das DümmerWeserLand eine
neue Camping-Broschüre veröf-
fentlicht, in der alle Camping- und
Stellplatzangebote der Region auf
einen Blick zusammengefasst
sind. Die Broschüre richtet sich
sowohl an erfahrene Camper als
auch an Neueinsteiger, die das
DümmerWeserLand als vielseiti-
ge Destination für naturnahen Ur-
laub kennenlernen möchten. Ne-
ben einer detaillierten Übersicht
der ausgewählten Plätze mit Kurz-
beschreibung, Bild, Ausstattung,
Lage und Besonderheiten der Cam-
ping- und Wohnmobilstellplätze

bietet die Broschüre wertvolle
Tipps zu Freizeitmöglichkeiten
und Ausflugszielen. Wer besonde-
re Übernachtungsangebote im
Camping, beispielsweise eine
Übernachtung in einem Safarizelt,
auf einem Entdeckerhaus oder im
Tiny House sucht, ist mit der Bro-
schüre auch gut beraten. Immer
mehr Betriebe bieten solche Über-
nachtungsangebote an, welche
auch als Glamping immer bekann-
ter werden. „Der Camping-Boom
hält ungebrochen an und mit un-
serer neuen Broschüre möchten
wir gezielt auf das steigende In-
teresse reagieren. Viele Gäste
suchen Individualität, Nähe zur
Natur und eine unkomplizierte
Auszeit vom Alltag - all das bietet
unsere Region in idealer Form“,
erklärt Dorothea Schneider, Ge-
schäftsführerin der DümmerWe-
serLand Touristik e.V.. Laut dem
Bundesverband der Camping-
wirtschaft in Deutschland (BVCD)
verzeichnete die Branche in den
letzten Jahren Rekordzahlen:

Über 40 Millionen Übernachtun-
gen jährlich auf Campingplätzen
zeigen die wachsende Beliebtheit
dieser Urlaubsform. Bezogen auf
die Plätze, die mehr als zehn Stell-
plätze anbieten, wurden im Jahr
2024 laut Statistischem Landes-
amt im DümmerWeserLand knapp
78.000 Übernachtungen auf Wohn-
mobil- und Campingplätzen ge-
neriert. Dies entspricht - ähnlich
wie auf Ebene des gesamten Rei-
selandes Niedersachsen - einem
Anteil von rund 12 Prozent an den
gesamten Übernachtungen.
Besonders gefragt sind naturna-
he Regionen mit abwechslungs-
reichen Freizeitangeboten, guten
Radwegen und familienfreundli-
cher Infrastruktur. All diese Krite-
rien erfüllt das DümmerWeser-
Land in besonderem Maße. Ob
eine Fahrradtour rund um den
Dümmer See, Wassersport auf
dem See, Naturbeobachtung im
Neustädter Moor oder ein Muse-
umsbesuch: Hier verbinden sich
Erholung, Aktivurlaub und kultu-

relle Erlebnisse auf ideale Weise.
Die neue Broschüre hilft Reisen-
den dabei, ihren Aufenthalt indi-
viduell zu planen und passende
Übernachtungsmöglichkeiten zu
finden, von idyllisch gelegenen
Zeltplätzen über naturnahe Cam-
pingplätze bis hin zu komfortabel
ausgestatteten Reisemobilhäfen.
Interessierte können das Heft
über die Hotline 05441 976-2222
oder über die Internetseite
www.duemmerweserland.de
bestellen.
Außerdem liegt die Broschüre
beim Landkreis Diepholz an der
Bürger-Info, in den Rathäusern der
Städte, Samtgemeinden und Ge-
meinden im DümmerWeserLand
sowie in den örtlichen Tourist-In-
formationen in Damme, Diepholz,
Rahden, Sulingen, Stemwede und
in Lembruch am Dümmer-See aus.
Weitere Infos finden Gäste auch
auf www.facebook.com/
DuemmerWeserLand und
www.instagram.com/
duemmerweserland.



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 1/2 | stemweder-bote.de/e-paper26

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Frauen in Stemwede - Randnotiz in der Politik
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Nach den Kommunalwahlen 2025
zeigt die Analyse der Beteiligung
von Frauen im Rat der Gemeinde
Stemwede weiterhin einen be-
sorgniserregenden Trend. Trotz
Ankündigung der CDU, keine Frau-
enquote zu benötigen, sind in die-
ser Fraktion aktuell nur zwei Frau-
en vertreten. Immerhin erhielt
eine von ihnen das Amt der stell-
vertretenden Bürgermeisterin.

Die FDP bleibt ihrer Linie treu,
indem sie wieder ohne Frauen ins
Rennen geht - trotz Zugewinnen.
Die SPD hat es geschafft, eine Frau
für den Rat zu benennen, nach-
dem der Frauenanteil dieser Frak-
tion im letzten Rat von anfangs
zwei auf null zurückging. Eine an-
dere Partei befürwortet explizit
die Rolle der Frau im Haushalt,
was sich in deren Abwesenheit im

Rat widerspiegelt. Bei uns GRÜ-
NEN sind beide Fraktionsführun-
gen weiblich, eine dritte Frau
scheiterte leider knapp am Erhalt
eines Sitzes. Insgesamt sank der
Frauenanteil im Rat während der
vergangenen Wahlperiode von
18% auf 9,7%. Jetzt starten wir
bei 13,5%.... Wir GRÜNEN stel-
len fest: In Stemwede besteht
weiterhin erheblicher Handlungs-

bedarf, um die Gleichberechtigung
der Frauen an der Teilhabe an
Politik zu erreichen.
Trotz alledem glauben wir daran,
dass es im Rat und in den Aus-
schüssen langfristig eine höhere
Beteiligung von Frauen geben
wird. Wir bieten an, interessierte
Bürgerinnen zu beraten und zu
begleiten.

Uta Gesenhues

Ein kulturelles Feuerwerk aus rund 30 Veranstaltungen
JFK Stemwede präsentiert abwechslungsreiches Programm für das erste Halbjahr 2026 -
Life House Poetry Slam steigt am 18. Januar

Honeybunch ExperienceHoneybunch ExperienceHoneybunch ExperienceHoneybunch ExperienceHoneybunch ExperienceTony CareyTony CareyTony CareyTony CareyTony Carey

Wehdem. Mit einem kulturellen
Feuerwerk von 31 ganz unter-
schiedlichen Veranstaltungen im
Life House startet der JFK Stem-
wede ins neue Jahr. Das Programm
ist gespickt mit zahlreichen kul-
turellen Perlen, wie dem Kaba-
rettisten Christoph Sieber, Welt-
klassemusiker Tony Carey, die
„Butter Funk Family“ mit dem
zweifachen Grammy-Gewinner
Printz Board und die „Ellis Mano
Band“ aus der Schweiz.
Sechs Minuten haben die Slam
Poet:innen am 18. Januar beim

Life House Poetry Slam Zeit das
Publikum von ihrem Auftritt zu
überzeugen. Ob humoristisch oder
politisch, ob gerappt, gereimt oder
rausgeschrien ist egal. Nur aus
der eigenen Feder muss der Text
stammen.
Der Stemweder AutorInnen-Treff
wandelt am 28. Januar auf neuen
Wegen: In der szenischen Lesung
„Der Flügelschlag des Schmetter-
lings“ begegnen wir Gisela, die
ihre Freiheit liebt, die stets das
Gute will und fatale Entscheidungen
trifft.

Unter dem Motto „Wir bringen
die Kuh aufs Eis“ veranstaltet der
JFK am 31. Januar bereits das 6.
Umsonst & Drinnen Festival. 5
Bands zeigen wie lebendig und
vielfältig die regionale Musiksze-
ne ist. Sie lassen es im Zeichen
der Kuh richtig krachen und ver-
wandeln das Life House in einen
Hexenkessel.
Beim Hutkonzert am 2. Februar
spielen „Jens Petersen und Herr
Schoen“. Beide verfügen über ein
beachtliches Repertoire an eige-
nen und gecoverten Liedern. Im

Zusammenspiel harmonieren sie
perfekt miteinander.
Der Multiinstrumentalist, Song-
writer, Produzent und Rockmusi-
ker Tony Carey hat Musikge-
schichte geschrieben. Man kennt
ihn entweder als amerikanischen
Songwriter, der Hits wie „Room
With A View“ und „A Fine, Fine
Day“ geschrieben hat oder als
Produzenten von Peter Maffay und
Milva. Oder aber als Keyboarder
von Ritchie Blackmore’s „Rain-
bow“ in den 70ern. Am 7. Februar
kann man ihn allein mit Klavier



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 1/2 | Rautenberg Media 27

David KnowlesDavid KnowlesDavid KnowlesDavid KnowlesDavid Knowles
David TarakonaDavid TarakonaDavid TarakonaDavid TarakonaDavid Tarakona

Stefan DanzigerStefan DanzigerStefan DanzigerStefan DanzigerStefan Danziger

Toby Beard SantanaToby Beard SantanaToby Beard SantanaToby Beard SantanaToby Beard Santana

und akustischer Gitarre mit
„Songs und Stories“ erleben.
Der bekannte Kabarettist Chris-
toph Sieber (Mitternachtsspitzen)
kommt am 14. Februar. Die Welt
ist voller Katastrophenmeldungen
und da ist es richtig und wichtig,
dass einer gegen den Irrsinn an-
spielt. In einer Welt der Unter-
gangsszenarien stellt Sieber klar:
Die Hoffnung stirbt zuletzt. Am
Ende siegt der Humor. Aufgeben
ist keine Option.
Folk-Power aus Australien - Toby
Beard ist eine charismatische
Ausnahmekünstlerin mit einer
unverkennbaren Stimme - kraft-
voll, warm und ausdrucksstark. Sie
ist eine Naturgewalt auf der Büh-
ne. Am 15. Februar wird sie es
unter Beweis stellen.
Gewohnt selbstironisch und dem
Schalk im Nacken immer das letz-
te Wort gewährend, verbindet
„Quichotte“ am 21. Februar feins-
te Stand-up Comedy mit humoris-
tischen Kurzgeschichten, berüh-
renden Gedichten, nagelneuen
Songs und seinem stets ekstatisch

gefeierten Freestylerap.
Unter der Leitung des zweifachen
GRAMMY®-Preisträgers, Multi-
platin-Künstlers, Songwriters,
Produzenten und Multi-Instru-
mentalisten Printz Board [Black
Eyed Peas, Mark Ronson, Cee Lo
Green] entfesseln „Butter Funk
Family“ (USA) am 27. Februar ei-
nen Groove aus Funk und Soul,
dem es nicht an Kraft und Elan
mangelt. Musik wie geschaffen
für gute Laune.
Beim „Life House Singing“ am
1. März wird zusammen mit Ke-
vin Guennoc gesungen. Mit sei-
ner Gitarre führt er durch den
Abend und gibt den Ton an.
Der Finne „Mäkkäla“ ist sicherlich
einer der derzeit spannendsten
Künstler der europäischen Song-
writer-Szene und spielt beim
Hutkonzert am 2. März.
Beim Band-Contest am 7. März
stehen vier hoffnungsvolle Nach-
wuchsbands aus dem heimischen
Raum auf der Life House Bühne
und heizen dem Publikum mäch-
tig ein. Die beste Band wird auf
dem 50. Stemweder Open Air Fes-
tival 2026 am 14. und 15. August
spielen.
Das Mobile Figurentheater Bre-
men bringt am 8. März das Kin-
dertheaterstück „Mama Muh“
nach dem bekannten Kinder-
buch von Sven Nordquist auf die
Bühne.
Mit mehreren Top-5 Billboard
Blues Chart-Alben, TV-Auftritten
und einer beeindruckenden Liste
von Tourpartnern wie Jeff Beck,
„The Who“ und Joe Bonamassa
ist Davy Knowles (USA), der am
15. März auftritt, eine wahre Le-
gende, die es versteht, jedes
Genre zu meistern.
Am 27. März  erwartet die Besu-
cher mit Layla Zoe die „Queen of
the Blues“. Die kanadische Blues-
sängerin und European Blues Awards
„Best Vocalist“-Gewinnerin gehört

zu den besten Bluesrock-Sänger-
innen der Welt - eine rauchige
Stimme, jede Menge Energie und
mitreißender Blues.
Country und Southern-Rock akus-
tisch gibt es am 6. April beim Hut-
konzert mit David Tarakona.
Der Comedy Ride am 12. April ist
wie eine Achterbahn: Schnell,
bunt, wild - und ein garantierter
Ritt für die Lachmuskeln. Es treten
Nachwuchs-Comedians und Stars
von Morgen auf um ihre neusten
Gags und Geschichten zu testen.
Daniel Schmidt, der Wirt des legen-
dären Hamburger Elbschlosskellers,
ist bei der Lesung aus seinem Buch
„Löwengrube“ am 13. April auf
Spurensuche nach Glück und Le-
benssinn - und zwar an Orten, an
denen man weder das eine noch
das andere vermuten würde.
Die „Ellis Mano Band“ spielt am
18. April handgemachten, boden-
ständigen Rock plus pointiert ge-
setzte Bluespartikel, ohne modi-
schen Schnickschnack - das ist
ihr Markenzeichen. Die Auftritte
als Special Guest der Deutsch-
landtournee von „Deep Purple“
wurden begeistert gefeiert und
bescherten ihnen internationale
Aufmerksamkeit.
Bewaffnet mit Berliner Schnauze

sorgt Stefan Danziger, der Senk-
rechtstarter der deutschen Kaba-
rett- und Comedy-Szene, am 19.
April für Lachanfälle und Bauch-
muskelkater. Er ist Dauergast in
den großen deutschen Kabarett-
und Comedy-TV-Shows.
Mazaratee ist ein italienisch-ka-
ribischer Musiker, Sänger und
Komponist von Soul und Dance-
Rock-Musik und überrascht mit
seiner entfesselten Energie. In-
nerhalb weniger Monate stand er
mit Bobby McFerrin auf der Büh-
ne und zeigte eine starke Büh-
nenpräsenz. Am 24. April spielt er
mit seiner Band in Stemwede.
Beim Hutkonzert am 4. Mai spielt
das Duo „White Coffee“ handge-
machte Musik, die echt und ehr-
lich ist. Mit eigenen Songs und
einigen Coverstücken schaffen sie
eine harmonische Atmosphäre aus
Reggae, Jazz und Popmusik.
„Randale“ am 8. Mai, das ist
Rockmusik für Kinder. Die Mi-
schung ist bewährt. Rock und
Punk, Reggae und Ska, Pop und
sogar Disco sind dabei.
18 Jahre Punkrock vom Dorf heißt
es am 16. Mai wenn die Stemwe-
der Band „Honeybunch Experi-
ence“ mit den befreundeten
Bands „Mururoa Attäck“ und „Ze-
ckenalarm“ ihr 18-jähriges Beste-
hen feiern und das Life House zum
Beben bringen.
Bei der „Life House Jam“ am
19. Januar, 16. Februar, 16. März,
20. April und 18. Mai können sich
Besucher auf magische Momente
freuen. Wenn Musiker ungezwun-
gen aufeinander treffen um sich
ihrer Passion hinzugeben entsteht
fast immer etwas Besonderes.
Karten sind im Vorverkauf unter
www.jfk-stemwede.de oder an der
Abendkasse erhältlich.
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Acrylgießen
mit Mirjam Dury

Karton-Modellbau
für Anfänger

Ein gutes Leben trotz
Demenz

Fotokurs
„Portrait & Person“

Inspirierende Mandalas

Montag 19.Montag 19.Montag 19.Montag 19.Montag 19. und 26. und 26. und 26. und 26. und 26. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 17:30 17:30 17:30 17:30 17:30
bis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhrbis 19 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Acrylgießen steht für das Gießen
von flüssiger Acrylfarbe, um damit
wunderschöne abstrakte Bilder zu
gestalten. Das Schöne daran ist,
dass man keine Vorerfahrung im
Zeichnen oder Malen benötigt.
Schon mit wenig Übung entste-

hen innerhalb kurzer Zeit erste
gelungene Werke. Heraus
kommt ein individuelles Kunst-
werk. Selbst Einsteiger erzielen
schnell schöne und individuelle
Ergebnisse.
Anmeldung unter anmelden.life-
house.de oder telefonisch unter
05773-991401.

Donnerstag, 15. Januar und neunDonnerstag, 15. Januar und neunDonnerstag, 15. Januar und neunDonnerstag, 15. Januar und neunDonnerstag, 15. Januar und neun
folgende folgende folgende folgende folgende AbendeAbendeAbendeAbendeAbende,,,,, 18 bis 20 Uhr 18 bis 20 Uhr 18 bis 20 Uhr 18 bis 20 Uhr 18 bis 20 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Einen kostenlosen Basis- und
Vertiefungskurs der sich an pfle-
gende Angehörige und
Nachbarschaftshelfer*innen
wendet.
Die häufig stark belasteten pfle-

genden Angehörigen sollen durch
den Kurs die Grundlagen der De-
menz, der Krankheit des Verges-
sens, erfahren und Verständnis für
das verwirrte Verhalten entwi-
ckeln.
Anmeldung unter anmelden.life-
house.de oder telefonisch unter
05773-991401.

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 27. 27. 27. 27. 27. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
3.3.3.3.3. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 10. 10. 10. 10. 10. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, jeweils jeweils jeweils jeweils jeweils
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Die bewusste Portraitfotografie
ist die Beschäftigung mit der fast
unendlichen Vielfalt menschlicher
Gesichter und Charaktere.
Von einfachen Hinweisen für
gleich bessere Fotos bis hin zur
Gestaltung von Bildern bietet der
Kurs Informationen für alle Inter-
essierten; gleichermaßen für di-
gitale wie analoge Technik. Es gibt
Gelegenheit zur praktischen Um-
setzung des Erlernten. Je nach

Teilnehmerwunsch ist auch ein
Extratermin für Outdoor-Aufnah-
men möglich.

Anmeldung unter anmelden.life-
house.de oder telefonisch unter
05773-991401.

Montag 19.Montag 19.Montag 19.Montag 19.Montag 19. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 26. 26. 26. 26. 26. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.
FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9. 9. 9. 9. 9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, jeweils 19:15 jeweils 19:15 jeweils 19:15 jeweils 19:15 jeweils 19:15
bis 21:15 Uhrbis 21:15 Uhrbis 21:15 Uhrbis 21:15 Uhrbis 21:15 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Karton-Modellbau ist der Bau von
Miniaturmodellen aus Karton und
Papier. Ein kreatives Hobby mit
vielen unterschiedlichen Themen-
bereichen.
Die Bauteile werden aus gedruck-
ten Bögen ausgeschnitten, gefalzt
und zusammengeklebt. Dabei
entstehen sowohl einfache und
auch detailreiche Modelle. Mit
Eberhard Hasemann gibt es einen
Einstieg in dieses faszinierende

Hobby.
Anmeldung unter: anmelden.life-
house.de, telefonisch unter
05773-991401.

Life House Jam

Karton-ModellbauKarton-ModellbauKarton-ModellbauKarton-ModellbauKarton-Modellbau

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 20. 20. 20. 20. 20. J J J J Janu-anu-anu-anu-anu-
ararararar,,,,, 27. 27. 27. 27. 27. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 3. 3. 3. 3. 3. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 10. 10. 10. 10. 10.
FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar,,,,, jeweils 17:30 bis 19 jeweils 17:30 bis 19 jeweils 17:30 bis 19 jeweils 17:30 bis 19 jeweils 17:30 bis 19
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Ein Mandala ist nicht nur ein
wunderschönes Objekt, das
Zeichnen von Linien und die Wie-
derholung beruhigt den Geist
und verbessert die Konzentrati-
on. Jeder kann Motive nach ei-
genem Wunsch auswählen. Un-
ter der Anleitung von Svetlana
Hecht lernen die Teilnehmer ver-
schiedene Maltechniken ken-
nen.
Anmeldung unter anmelden.life-
house.de oder telefonisch unter
05773-991401. Mandalas mit Svetlana HechtMandalas mit Svetlana HechtMandalas mit Svetlana HechtMandalas mit Svetlana HechtMandalas mit Svetlana Hecht Life House JamLife House JamLife House JamLife House JamLife House Jam

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Die Besucher können sich auf ma-
gische Momente freuen. Wenn Mu-
siker ungezwungen aufeinander
treffen um sich ihrer Passion hin-
zugeben entsteht fast immer et-
was Besonderes. Mit zahlreichen
Musikern gleichzeitig auf der Büh-
ne hatten auch die Besucher ihre
helle Freude. Der Eintritt ist frei.
Die Jam-Session lädt alle Musi-
ker, egal ob Anfänger oder Profi,
ein sich mit anderen Musikern auf
der Bühne auszutauschen. Es geht
es darum, verschiedene Men-
schen zusammen zu bringen. An-
fänger oder Profi - beim Musizie-
ren passen alle zusammen!

Life House Poetry Slam

Franziska GelsFranziska GelsFranziska GelsFranziska GelsFranziska Gels

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr,,,,, Life Life Life Life Life
HouseHouseHouseHouseHouse
Bei der vielleicht sportlichsten Art
Literatur vorzutragen, messen
sich die jungen Slam Poet:innen
mit Text und Performance auf der
Bühne, stellen sich dem Wort-
wettkampf hinter dem Mikrofon.

Sechs Minuten haben die Slam
Poet:innen Zeit, das Publikum von
ihrem Auftritt zu überzeugen. Ob
humoristisch oder politisch, ob
gerappt, gereimt oder rausge-
schrien liegt bei den Autor:innen,
nur aus der eigenen Feder muss
der Text stammen. Am Ende ent-

scheidet das Publikum.
Dabei sind Achim Leufker (Rhei-
ne), Franziska Gels (Münster), Jan
Schmidt (Düsseldorf) und Birte Stol-
te (Münster).
Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter www.jfk-stemwede.de oder an
der Abendkasse.
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Unterlagen (Lebenslauf, Schul- 
und Arbeitszeugnisse etc.) sollten bis spätestens zum 18. Januar 2026 
bei der Gemeinde Bad Essen eingehen. 

1/ 3

Die  sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

zur Verstärkung des Teams für den Betrieb 

des Sole-Freibades Bad Essen 

und des Hallenbades Lintorf einen

 (m/w/d) oder

Fachangestellten 
 (m/w/d)

(unbefristet in Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigung)

und für die Sommermonate (Mai – September)

Rettungsschwimmer (m/w/d) im Rahmen eines Mini-Jobs.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit Halle
oder oder oder oder oder WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

mit Nebengebäude zu Kaufen oder
Mieten. Tel. 0152-24468411 oder
E-Mail: hedem@gmx.de
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MUSTERKÜCHEN-

AUSVERKAUF

Großer

Wir fr euen
uns auf Ihren 

Besuch!
Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de

Die größte

Küchenschau

in Nord-

Westfalen!

KÜCHEN-

Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

MUSTER-

KÜCHEN
zu stark reduzierten

PREISEN!

AUCH IM NEUEN

JAHR!

Unsere Profi s

beraten Sie gerne

persönlich!
Neues JahrFrohes

2026


